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Mitteilungsblatt der Gemeinde
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Mehrzweckhalle/Außengelände
Samstag
18.00 Uhr Bayerischer Abend HCV & HSV in der Mehrzweckhalle:

19 Uhr Fassanstich, Live-Musik mit der Feuerwehrkapelle und 
dem Musikverein Siegelsbach – Bier vom Fass, deftige 
Speisen, Barbetrieb - gerne auch in Tracht

Sonntag
13.00 Uhr kleiner Kunsthandwerkermarkt in der Mehrzweckhalle,
                    Spiele für die Kinder von 14 bis 16 Uhr,
                     Ritterhüpfburg mit Rutsche
15.30 Uhr Die Feuerwehrkapelle wird Sie mit herbstlichen Klängen 

verwöhnen
                                                                                                                             
→→ Döner Kebab
→→ heiße Würstchen
→→ Kaffee und selbstgebackene Kuchen, Getränke
→→ Waffeln und gebrannte Mandeln, Kinderpunsch

Die beteiligten Vereine, die Kunsthandwerker, die Eltern des Naturkindergartens,
die Pizzeria Bella Marmaris, die Grundschule und die Gemeinde freuen sich auf Ihr Kommen.

Schauen Sie doch mal vorbei!

HHüüffffeennhhaarrddtteerr 

KKeerrwwee
21. und 22. Oktober 2023

Gemeindeverwaltung
Hüffenhardt
Reisengasse 1, 74928 Hüff enhardt
Tel. 06268/9205-0, Fax 06268/9205-40
www.hueff enhardt.de
E-Mail: rathaus@hueff enhardt.de

Öffnungszeiten Rathaus
Wir sind für Sie da.
Mo. bis Fr. 8.30 - 12.00 Uhr
Di. 16.00 - 18.00 Uhr
und nach Vereinbarung.
Um Terminvereinbarung wird gebe-
ten.

Foto: Puste� ower9024/iStock/GettyImagesPlus
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Informationen zur Sternsingeraktion finden Sie hier: www.sternsinger.de

Sternsingen in unserer Gemeinde:

STERNSIN
GEN

ICH BIN
DABEI

www.sternsinger.de

VEräNDEre dIe WelT!
  MACH Mit beIM sTe�nsINge�…

Melde dich bei A.Hecktor 
06268/928686 Wir freuen uns auf 
dich!

Einladung zum Besuch der
Kerwe-Veranstaltungen 2023
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, werte Gäste,
am kommenden Wochenende darf gefeiert werden. Die „Hiff elder-Kerwe“ steht an.
Namens aller Mitwirkenden darf ich Sie zu einem Besuch herzlich einladen.
In diesem Jahr haben sich wieder Vereine, Gruppierungen und Institutionen der Gemeinde zu-
sammengefunden und für Samstag und Sonntag ein buntes Programm zusammengestellt, um 
Ihnen ein paar vergnügliche Stunden zur Kerwe bieten zu können. Ich darf auf das in diesem 
Amtsblatt abgedruckte Programm hinweisen.
Los gehts am Samstagabend mit einem zünftigen Oktoberfest inklusive Fassanstich.
Am Sonntag lohnt sich ein Besuch der Mehrzweckhalle ebenfalls. Mit einzelnen Kunsthand-
werkerständen, einer Hüpfburg und Spiele für Kinder ist für Abwechslung, aber auch für das 
leibliche Wohl gesorgt. Die örtliche Gastronomie hält traditionelle Essensangebote zur Kerwe 
bereit. Scheuen Sie sich nicht, tragen Sie mit Ihrem Besuch zum Gelingen der einzelnen Kerwe-
Veranstaltungen und damit zur Kirchweih insgesamt bei. Die Beteiligten und Mitwirkenden 
sind auf Ihren Besuch eingestellt.
Ich wünsche der Kirchweih 2023 gutes Gelingen und bedanke mich bei allen, die sich für die 
Beibehaltung unserer Kerwe und den damit verbundenen Aktivitäten einbringen und einset-
zen.

Ihr
Walter Neff 
Bürgermeister
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Amtliche Rufnummern
Rathaus Hüff enhardt 9205-  0
Fax 9205-40
Bürgermeister Neff  9205-10
 Walter.Neff @Hueff enhardt.de
Frau Lais   9205-11
 Kerstin.Lais@Hueff enhardt.de
Frau Ernst 9205-12
 Karin.Ernst@Hueff enhardt.de
Frau Jachmann 9205-13
 Lea.Jachmann@Hueff enhardt.de
Frau Harnisch  9205-15
 Tamara.Harnisch@Hueff enhardt.de
Frau Ueltzhöff er 9205-16
 Jutta.Ueltzhoeff er@Hueff enhardt.de
Naturkindergarten 
Frau Beck      0152/24580447
 Ute.Beck@Hueff enhardt.de
Bauhof, Herr Hahn 928600
Mobiltelefon 0174/9913273
 Bauhof@Hueff enhardt.de
Amtsblatt-Redaktion
 Amtsblatt@Hueff enhardt.de
Verwaltungsstelle 
Kälbertshausen 1310
OV Geörg 334
Feuerwehr 112
Kdt. Heiß, Torsten 3329974
Abt.-Kdt. Hü. Betz, Heiko 8299028
Abt.-Kdt. Kä. Stadler, Mark 0172/2376402
feuerwehr@hueff enhardt.de
Polizei 110
Posten Aglasterhausen 06262/917708-0
Revier Mosbach 06261/809-0

Forst-Revierleiter
Herr Glaser 06261/15644
E-Mail: Rolf.Glaser@neckar-odenwald-kreis.de
Grundschule Hüff enhardt 
Rektorin Barbara Rünz 487
Fax 9294-05
Sporthalle Hüff enhardt 752
Landratsamt NOK 06261/84-0
Müllangelegenheiten:
LRA, Gebühren u. Sonstiges 06261/84-1910
KWiN Buchen, Abfuhr 06281/906-0
Amtsgericht Mosbach - 
Nachlassgericht 06261/87-0
Amtsgericht Tauberbischofsheim
Abt. Grundbuch 09341/9498-70
Versorgung
Wasserversorgung
Zweckverband
(während der Öff nungszeiten) 07264/9176-0
(Notfall-Nummer ausschließlich 
außerhalb der Öff nungszeiten 
und nur bei Rohrbrüchen) 07264/9176-99
Stromversorgung  
Bezirksstelle Aglasterh. 06262/9237-0
zentr. Störungsstelle  0800/3629477
Störungsstelle Kabelfernsehen 
zentr. Störungsstelle 030/25777777
Kaminfegermeister
Hü. Peter Gramlich und 06262/95188
Klaus Bähr 06263/9465
Kälbertsh. Wolfgang Engel 06262/4091
Fleischbeschau
Dr. Bauer 06262/915640
Tierheim Dallau 06261/893237

Kirchen/kirchl. Einrichtungen
Evang. Kirchengemeinde
Pfarrer Fritjof Ziegler 228
Kindergarten
Evang. Haus für Kinder
Hüff enhardt 1033
Kälbertshausen 9283313
Leiterin Dagmar Brettel 
Kath. Kirchengemeinde
Seelsorgeeinheit Bad Rappenau
Pfarrbüro 07264/4332

Ärztliche Dienste/ Hilfs- und 
Pfl egedienste
Ärztlicher Bereitschafts-
dienst 116 117
Praxis Dr. Johmann 1338
Zahnarztpraxis 
Dr. Sipeer 928363
Domus Cura
Pfl egezentrum Hüff enhardt  928930
Nachbarschaftshilfe
Pfarrer Ziegler 228
Hü: Bernhard Eckert 535
Kä: Erhard Geörg 334
Tierarztpraxis
Waberschek 928617

Rathaus Hüff enhardt Mo.-Fr.   8.30-12.00 Uhr

 Di. 16.00-18.00 Uhr

Verwaltungsstelle Kälbertshausen 

OV Geörg Mo. 17.00-18.00 Uhr

Bücherei Hüff enhardt Mi. 16.00-17.00 Uhr

Bücherei Kälbertshausen Mo. 17.00-18.00 Uhr

Erdaushubdeponie Hüff enhardt  nach Vereinbarung mit H. Hahn

Grüngutannahme Sammelplatz „Gänsgarten“ 

Öff nungszeiten - nur bei Tageslicht

Montag - Samstag 7.00 - 19.00 Uhr
(außer an Feiertagen)

Wichtige Rufnummern / Öff nungszeiten

Öff nungszeiten

Wir …      bieten Ihnen …
DRK-Ortsverein Hüffenhardt  Ausschank von Getränken sowie Kaffee und  
      selbstgebackene Kuchen
Grundschule Hüffenhardt  heiße Würstchen, Popcorn, Capri-Sun
Eltern des Naturkindergartens Waffeln, gebrannte Mandeln, Kinderpunsch
Pizzeria Bella Marmaris   Döner Kebab mit orientalischem Tee

Hüffenhardter Kerwe
Für das leibliche Wohl
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Interkommunaler Bürgerbus 
Haßmersheim - Hüffenhardt
Die genauen Haltepunkte sowie Fahrzeiten des Bürgerbusses können dem beigefügten Fahrplan 
entnommen werden. Eine Fahrt für eine Runde mit dem Bürgerbus kostet 1,00 Euro, ganz gleich, 
ob nur eine Haltestelle oder eine komplette Runde über die Gemeinden Haßmersheim und Hüf-
fenhardt mit ihren Ortsteilen gefahren wird.

Einschränkung Fahrzeiten
Aus personellen Gründen ist eine Einschränkung der Fahrzeiten für den Bürgerbusbetrieb erfor-
derlich. Der Bürgerbus kann daher nur an den Wochentagen Montag, Mittwoch und Freitag den 
Betrieb aufrechterhalten. Die Abfahrtszeiten des Fahrplans behalten ihre Gültigkeit.

Haßmersheim Steg 08:15 10:00 11:45 13:45 15:30 17:15
Lidl 08:16 10:01 11:46 13:46 15:31 17:16
Marktstraße / Altes Rathaus 08:18 10:03 11:48 13:48 15:33 17:18
Dölchenstr. / Ecke Marktstr. 08:19 10:04 11:49 13:49 15:34 17:19
Dölchenstr. / Hildastr. 08:20 10:05 11:50 13:50 15:35 17:20
REWE 08:22 10:07 11:52 13:52 15:37 17:22
Dreispitzweg / Akazienweg 08:23 10:08 11:53 13:53 15:38 17:23
Spielplatz / Mörikestraße 08:25 10:10 11:55 13:55 15:40 17:25

Hochhausen Räppelstraße / Waldblick 08:31 10:16 12:01 14:01 15:46 17:31
Rathaus / Feuerwehr 08:33 10:18 12:03 14:03 15:48 17:33
Oberer Höhweg / Schwimmbad 08:36 10:21 12:06 14:06 15:51 17:36

Haßmersheim Spielplatz / Mörikestraße 08:42 10:27 12:12 14:12 15:57 17:42
Lidl 08:44 10:29 12:14 14:14 15:59 17:44
Eichendorffstr. / Voba 08:46 10:31 12:16 14:16 16:01 17:46
Dr. Sfintizky 08:47 10:32 12:17 14:17 16:02 17:47
Dreispitzweg / Akazienweg 08:48 10:33 12:18 14:18 16:03 17:48
REWE 08:49 10:34 12:19 14:19 16:04 17:49
Ecke Bergstraße / Milanweg 08:51 10:36 12:21 14:21 16:06 17:51

Neckarmühlbach Wilhelm-Hauff-Straße 08:54 10:39 12:24 14:24 16:09 17:54
Ort 08:56 10:41 12:26 14:26 16:11 17:56

Haßmersheim Ecke Bergstraße / Milanweg 08:59 10:44 12:29 14:29 16:14 17:59
Lidl 09:02 10:47 12:32 14:32 16:17 18:02
REWE 09:04 10:49 12:34 14:34 16:19 18:04

Hüffenhardt Schule 09:10 10:55 12:40 14:40 16:25 18:10
Kantstraße / Dr. Johmann 09:12 10:57 12:42 14:42 16:27 18:12

Kälbertshausen Hälde 09:19 11:04 12:49 14:49 16:34 18:19
Rathaus 09:20 11:05 12:50 14:50 16:35 18:20
Rose 09:22 11:07 12:52 14:52 16:37 18:22

Hüffenhardt Ortsmitte / Feuerwehr 09:26 11:11 12:56 14:56 16:41 18:26
Kantstraße / Dr. Johmann 09:29 11:14 12:59 14:59 16:44 18:29
Gewerbegebiet / Beudweg 09:31 11:16 13:01 15:01 16:46 18:31

Haßmersheim REWE 09:37 11:22 13:07 15:07 16:52 18:37
Dreispitzweg / Akazienweg 09:39 11:24 13:09 15:09 16:54 18:39
Dr. Sfintizky 09:40 11:25 13:10 15:10 16:55 18:40
Eichendorffstr. / Voba 09:41 11:26 13:11 15:11 16:56 18:41
Hildastr. / Dölchenstr. 09:42 11:27 13:12 15:12 16:57 18:42
Dölchenstr. / Ecke Marktstr. 09:43 11:28 13:13 15:13 16:58 18:43
Marktstraße / Altes Rathaus 09:44 11:29 13:14 15:14 16:59 18:44
Steg / Lidl 09:45 11:30 13:15 15:15 17:00 18:45

Keine Fahrten an Feiertagen. Am 24.12. und 31.12. nur bis 13.12 Uhr

Montag                                                
Mittwoch                                       

ab 06.03.2023

Haben Sie Lust bei uns einzusteigen?
Werden Sie Bürgerbusfahrer
Die Gemeinde Haßmersheim sucht noch weitere ehrenamtliche Fahrerinnen und Fahrer. 
Interessierte können sich bei Herrn Guth, Gemeinde Haßmersheim, Tel. 06266/791-59, gerne melden.
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Veranstaltungs-
kalender

Veranstaltungen im Oktober

Wann? Wer? Was? Wo?
Sa., 
21.10.

HCV und 
HSV

Bayerischer Abend im 
Rahmen der Kerwe

Mehrzweckhalle 
Hüffenhardt

So., 
22.10.

Gemeinde/
Vereine

Hüffenhardter Kerwe Mehrzweckhalle 
Hüffenhardt
(Außengelände)

Amtliche 
Bekanntmachungen

Notdienste der Apotheken

Apotheken-Notdienstfinder
Kostenfrei aus dem Festnetz

0800/0022833
mobil max. 69 ct/min.

22833
oder im Internet unter

www.lak-bw.notdienst-portal.de

Ärztliche Notfalldienste
Ärztlicher Bereitschaftsdienst an den Wochenenden und Feier-
tagen und außerhalb der Sprechstundenzeiten
kostenfreie Rufnummer 116 117
Wenn Sie nachts, am Wochenende oder an Feiertagen einen Arzt 
brauchen und nicht bis zur nächsten Sprechstunde warten können, 
ist der ärztliche Bereitschaftsdienst für Sie da. Die Notfallpraxis kön-
nen Sie während der Öffnungszeiten ohne vorherige Anmeldung 
direkt aufsuchen. Als Patient können Sie frei wählen, welche Notfall-
praxis Sie in Ihrer Umgebung in Anspruch nehmen wollen.
Erwachsene
Notfallpraxis in der Neckar-Odenwald-Klinik Mosbach
Knopfweg 1, 74821 Mosbach
Öffnungszeiten
Mo., Di., Do., Fr. 19.00 – 22.00 Uhr
Mi. 13.00 – 22.00 Uhr
Sa., So., Feiertag 8.00 – 22.00 Uhr
Notfallpraxis in der Neckar-Odenwald-Klinik Buchen
Dr. Konrad-Adenauer-Straße 37, 74722 Buchen
Öffnungszeiten
Sa., So., Feiertag 8.00 – 22.00 Uhr
Patienten können ohne Voranmeldung in die Notfallpraxis kommen.
Zusätzlich zur Notfallpraxis sind Ärzte im Fahrdienst eingeteilt und 
nehmen Hausbesuche vor, falls dies medizinisch notwendig ist und 
die Patienten nicht selbst in die Notfallpraxis kommen können. Te-
lefonisch zu erreichen ist der ärztliche Bereitschaftsdienst unter der 
kostenfreien Rufnummer 116117.
In lebensbedrohlichen Situationen, insbesondere bei Verdacht auf 
Herzinfarkt oder Schlaganfall, bei starken Blutungen oder Bewusst-
losigkeit unbedingt den Rettungsdienst unter der 112 anrufen.
Details finden Sie auch unter:
http://www.kvbawue.de/buerger/notfallpraxen/

Kinderärztlicher Notfalldienst 116 117
Augenärztlicher Notfalldienst 116 117

HNO-ärztlicher Notfalldienst 116 117

Zahnärztlicher Notdienst Regierungsbezirk Karlsruhe
http://www.kzvbw.de/site/s/notdienst_hotlines
Zahnärztliche Notfallversorgung nach Unfällen
Zahnärztliche Notfalldienstnummer: 0761/12012000
Notfalldienstsuche der KZV BW:
www.kzvbw.de/patienten/zahnarzt-notdienst

Kostenfreie Onlinesprechstunde
Montag bis Freitag 9.00 bis 19.00 Uhr: docdirekt – kostenfreie On-
linesprechstunde von niedergelassenen Haus- und Kinderärzten nur 
für gesetzlich Versicherte unter 0711/96589700 oder docdirekt.de

Notruf Rettungsdienst und Feuerwehr 112

Krankentransport 06261/19222

Pflegestützpunkt Neckar-Odenwald-Kreis

Wenn eine Pflegesituation eintritt, sind Angehörige und Pflegebe-
dürftige meist mit vielen Fragen konfrontiert. Hier setzt das Angebot 
des Pflegestützpunkts als erste Anlaufstelle an. Das Team aus spe-
ziell ausgebildeten Mitarbeitern steht als Pflegelotsen zur Verfügung 
und berät zum Thema Pflege, gibt Auskunft zu sozialrechtlichen und 
finanziellen Leistungen, informiert über Entlastungs- und Unterstüt-
zungsangebote im Landkreis, erstellt bei Bedarf einen Versorgungs-
plan und hilft bei der Organisation, wenn Leistungen beantragt und 
Angebote in Anspruch genommen werden.
Die Mitarbeiter/-innen am Standort Mosbach (Scheffelstraße 2) sind 
unter den Telefonnummern 06261/84-2553 (Frau Scheuermann) 
und 06261/84-2554 (Herr Bauer) erreichbar.
Die Mitarbeiterinnen am Standort Buchen (Hollergasse 14) sind 
unter den Telefonnummern 06281/5212-2551 (Frau Baumgartner-
Kniel) und 06281/5212-2550 (Frau Landwehr) erreichbar.
Eine Kontaktaufnahme per E-Mail ist unter
pflegestuetzpunkt@neckar-odenwald-kreis.de möglich.
Das Angebot ist neutral und kostenfrei, eine Terminvereinbarung 
wird empfohlen.

Wohnberatung für Senioren und behinderte 
Menschen – barrierefreies Wohnen und Leben

Unterstützung bei sämtlichen Fragen der Wohnraumanpas-
sung, Finanzierung, Hilfsmittelberatung und bei Umbau
Ansprechpartnerin: Andrea Körner, Altenhilfe-Fachberaterin des 
Landkreises, Scheffelstraße 3, Mosbach, Telefon 06261/84-2284

Altenhilfe-Fachberatung

Der Altenhilfe-Fachberater unterstützt die Seniorenarbeit
Er ist Ansprechpartner für Einzelpersonen, Einrichtungsträger, Insti-
tutionen sowie weitere Gruppierungen des Landkreises.
Ansprechpartnerin: Andrea Körner, Scheffelstraße 3, Mosbach, 
Telefon 06261/84-2284

Unsicher? Fragen? Sie brauchen Hilfe?

Unterstützende Angebote zum Thema Erziehung und Familie gibt 
es unverbindlich, kompetent und kostenlos im Internet unter www.
elternhaus-neckar-odenwald.de

Krebsinformationsdienst 0800/4203040

kostenfrei, täglich von 8.00 bis 20.00 Uhr
krebsinformationsdienst@dkfz.de, www.krebsinformationsdienst.de

Müllabfuhrtermine in Hüffenhardt
und Kälbertshausen

Dienstag, 24.10. Restmüll
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Gemeindebücherei Hüffenhardt
Lesung von Julia Kranz
Veranstalter: 
Gemeindebücherei Hüffenhardt
Lesung am 5.11.2023 um 15.00 
Uhr im Familienzentrum in der 
Keltergasse 14 in Hüffenhardt.
Wir freuen uns auf viele Zuhörer.
Mein Name ist Julia Kranz geb. 
Bittler, ich komme ursprünglich 
aus Hüffenhardt und möchte Ih-
nen mein Erstlingswerk mit Zu-
gabe vorstellen. Die Geschichte 
erzählt von Mia und ihrer Mutter. 
Mia ist Autistin und weiß genau, 
was sie will, ihre Mutter hingegen 
könnte dabei ein wenig Starthilfe 
gebrauchen. Da kommt unser Fantasiewesen ins Spiel …

Kerwe in Hüffenhardt vom 21. bis 22. Oktober
Gegenüber den an der Kerwe beteiligten Vereinen und Organi-
sationen ergeht folgende Entscheidung
1. Befreiung gemäß § 68 Abs. 2 u. 3 i.V.m. § 60b Abs. 1 und § 

68a Gewerbeordnung. Für die Kerwe wird den teilnehmen-
den Vereinen und Organisationen die Erlaubnis erteilt, unter-
haltende Tätigkeiten als Schausteller oder nach Schaustel-
lerart auszuüben sowie Waren feilzubieten, die üblicherweise 
auf Veranstaltungen dieser Art angeboten werden.

2. Gestattung nach § 12 Gaststättengesetz. Gemäß § 12 
Gaststättengesetz wird der Betrieb eines erlaubnisbedürfti-
gen Gaststättengewerbes unter erleichterten Voraussetzun-
gen für die Dauer der Kerwe gestattet.

Ausreichende Toiletten sind vorhanden und genau bezeichnet. 
Eine Gebührenbefreiung wird gemäß § 11 des Landesgebühren-
gesetzes BW angeordnet, weil dies aus Gründen der Billigkeit 
und aus öffentlichem Interesse geboten ist. Die teilnehmenden 
Vereine und Organisationen gestalten die Kerwe zusammen mit 
der Gemeinde Hüffenhardt teilweise unter beträchtlichen Aufwen-
dungen und mittels großen ideellen Einsatzes mit, wobei nicht 
gewährleistet ist, dass entsprechende Einnahmen erzielt werden.
Walter Neff, Bürgermeister

Straßenarbeiten
Seit dieser Woche werden wieder Deckensanierungen im Dünn-
schichtverfahren ausgeführt. Dies betrifft vor allem den Gemein-
deverbindungsweg. Punktuell sind in Hüffenhardt auch Arbeiten 
in der Bohnengasse und der Goethestraße, in Kälbertshausen 
im Rodholz, Gässle und der Alten Bargener Straße vorgesehen. 
Während der Sanierungsabeiten kann es zu Beeinträchtigungen 
kommen. Wir bitten um Beachtung.

Wahlhelferinnen und Wahlhelfer für die 
Kommunal- und Europawahl am 9.6.2024 
gesucht
Für die am Sonntag, 9.6.2024 anstehenden Wahlen benötigt die 
Gemeinde Hüffenhardt wieder die Mithilfe ehrenamtlicher Wahl-
helferinnen und Wahlhelfer in den Wahllokalen vor Ort, im Brief-
wahllokal sowie anschließend für die Auszählung. Wer sich für die 
Übernahme eines Wahlehrenamts interessiert, wird gebeten, sich 
mit der Gemeinde Hüffenhardt telefonisch unter 06268/92050 in 
Verbindung zu setzen. Gerne können Sie auch an wahl@hueffen-
hardt.de eine Mail schreiben. Bei Fragen stehen wir Ihnen gerne 
zur Verfügung. Herzlichen Dank für Ihr Interesse.

Verbot der Beleuchtung von Fassaden aller 
baulichen Anlagen
Wir weisen darauf hin, dass seit dem 11.2.2023 die Beleuchtung 
von Fassaden aller baulichen Anlagen nicht mehr gestattet ist. 
Das Verbot in § 21 des Naturschutzgesetzes, das bisher nur für 
Gebäude „in öffentlicher Hand“ galt, wurde auch auf Kirchen, 
private und gewerbliche Gebäude erweitert. Die Regelung dient 
dem Schutz der Biodiversität.

Öffnungszeiten Grüngutplatz Hüffenhardt

Freiwillige Feuerwehr 
Hüffenhardt
 

 

 

 

 

 

 

 
 

Stell dir vor du drückst und alle drücken sich. 
Keine Ausreden! 
MITMACHEN! 

Freiwillige Feuerwehr 
Unsere Freizeit für Ihre Sicherheit 

 
Informationen unter www.feuerwehr.hueffenhardt.de 

Jugendfeuerwehr
Cool genug für ein heißes Hobby?
Dann komm zur Jugendfeuerwehr! Wir suchen dich!
• Eintritt ab neun Jahren
• Kennenlernen der Fahrzeuge, Materialien, Funktionen der Ge-

rätschaften, Aufgaben der Feuerwehr
• Theorie
• Regelmäßige Übungen, alle zwei Wochen mittwochs um 18.30 

Uhr (außer in den Ferien)
• Teilnahme an Wettkämpfen
• Zeltlager
Habt Spaß und lernt die Feuerwehr näher kennen
Meldet euch bei Interesse bei Jugendwart Jürgen Godolt, Tel. 
06268/928628, E-Mail: Feuerwehr@Hueffenhardt.de oder im 
Rathaus bei Frau Harnisch unter der Tel. 06268/9205-15, E-Mail: 
Tamara.Harnisch@Hueffenhardt.de
Infos findet ihr auch unter www.feuerwehr.hueffenhardt.de.

Hydrantenschilder weisen auf den 
genauen Standort des Hydranten hin.

Hydranten freihalten
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Ist Ihr Personalausweis/Reisepass noch gültig?
Wir möchten Sie darauf hinweisen, Ihre Personalausweise und 
Reisepässe auf deren Gültigkeit zu überprüfen. Sollten diese ab-
gelaufen sein, bitten wir um rechtzeitige Beantragung neuer Do-
kumente. Aktuelle Reiseinformationen, z.B. zu Einreisebestim-
mungen, können Sie im Internet unter www.auswaertiges-amt.
de abrufen.
Lichtbilder für Personalausweise und Reisepässe
Wir weisen darauf hin, dass zur Beantragung von neuen Aus-
weisdokumenten nur aktuelle biometrische Lichtbilder vorzule-
gen sind. Es dürfen nicht die gleichen Bilder sein, die bereits für 
das bisherige Dokument verwendet wurden – denn diese sind in 
der Regel 10 Jahre alt. Bitte beachten Sie dies im eigenen Inte-
resse, damit Sie am Flughafen bzw. an der Grenze nicht wegen 
fehlender Übereinstimmung mit dem Lichtbild zurückgewiesen 
werden.

Online-Anträge nach dem Onlinezugangsgesetz
Abends noch entspannt einen Antrag stellen? Gemütlich 
von der Couch?
Die Gemeinde Hüffenhardt stellt rechtssichere digitale Formu-
lare auf der Internetseite www.hueffenhardt.de zur Verfügung. 
Nach dem Onlinezugangsgesetz (OZG) sollen Bund, Länder, 
Landkreise, Gemeinden und Städte ihre Verwaltungsleistungen 
auch elektronisch anbieten. Die BürgerInnen sollen Formulare 
und Anträge digital einreichen können. In Baden-Württemberg 
wird vom Land dafür die zentrale Serviceplattform „service-bw“ 
bereitgestellt. Die BürgerInnen haben nach erfolgter Registrie-
rung ein eigenes „Bürgerkonto“, über das sie die Anträge stellen 
können. Die digitalen Formulare finden Sie unter www.hueffen-
hardt.de – Rathaus & Service – Service & eBürgerdienste – On-
line-Dienste (Gemeinde):
 - Baugenehmigung beantragen 
 - Baugenehmigung im vereinfachten Verfahren beantragen 
 - Bauvorbescheid beantragen
 - Bauvorhaben im Kenntnisgabeverfahren anzeigen 
 - Eheurkunde – Ausstellung beantragen 
 - Einzugstermin bestätigen (Wohnungsgeberbescheinigung) 
 - Führungszeugnis (einfach) beantragen 
 - Führungszeugnis (erweitert) beantragen 
 - Gewerbe abmelden 
 - Gewerbe anmelden 
 - Gewerbe ummelden 
 - Gewerberegister – Auskunft beantragen 
 - Melderegister – Auskunft beantragen (einfach) 
 - Sterbeurkunde beantragen

Bitte beachten Sie, dass Bauanträge in digitaler Form über die 
Plattform www.service-bw.de einzureichen sind.
Für die Umsetzung und Betreuung der Formular-Prozesse ha-
ben wir das Berater- und Systemhaus cm city media GmbH be-
auftragt. Die cm city media GmbH ist zertifizierter Anbieter für 
zahlreiche Landesportale in Deutschland und erhielt vom Innen-
ministerium Baden-Württemberg die Freigabe als gekennzeich-
neter Anbieter innerhalb von service-bw.

- Ende der amtlichen Bekanntmachungen -

Sonstige Mitteilungen 
der Gemeinde

Noch bis 20. Oktober 2023 Härtefallhilfen 
beantragen
Die Bundesregierung hat dem Land rund 234 Millionen Euro zur 
Auszahlung an Bürgerinnen und Bürger zur Verfügung gestellt, 
die 2022 infolge des russischen Angriffskriegs von einer extre-
men Preissteigerung bei nicht leitungsgebundenen Energieträ-
gern betroffen waren. Private Haushalte, die mit Öl, Flüssiggas, 
Holzpellets, Holzhackschnitzel, Holzbriketts, Scheitholz und 
Kohle heizen, können noch bis zum 20. Oktober 2023 Härtefall-
hilfen rückwirkend für das Jahr 2022 beantragen. Die Härtefallhil-
fe kann über ein Online-Portal (https://serviceportal.hamburg.de/
HamburgGateway/Service/Entry?id=HEIZKOSTEN) beantragt 
werden, auf dem Rechnungen und weitere rechtlich notwendige 

Nachweise hochgeladen werden. Über einen Online-Rechner 
kann bereits vorab ermittelt werden, ob eine Antragstellung in-
frage kommt. Für Fragen hat das Land eine Telefonhotline unter 
0711/126-1600 eingerichtet. Hier können auch Papieranträge 
bestellt werden.

Standorte der Defibrillatoren in Hüffenhardt und 
Kälbertshausen
AED-Initiative
Nur noch wenig Zeit zum Helfen bleibt, wenn ein plötzlicher Herz-
Kreislauf-Stillstand eintritt. Der Einsatz der richtigen Erste-Hilfe-
Maßnahme ist dann oft lebensrettend. Schnelle Hilfe ermögli-
chen automatisierte externe Defibrillatoren (AED), die dank einer 
Sprachsteuerung einfach zu bedienen sind und den Ersthelfer 
durch die Wiederbelebungsmaßnahme leiten. 2012 startete die 
kommunale Gesundheitskonferenz des Neckar-Odenwald-Krei-
ses erfolgreich eine Initiative zur flächendeckenden Ausstattung 
des Kreises mit Defibrillatoren. Allerdings können „Defis“ nur 
ihren Zweck erfüllen, wenn Ersthelfer/innen auch wissen, wo 
sie sich befinden. Daher wurde im Rahmen der Initiative auch 
eine interaktive Karte erarbeitet, die die Standorte der einzelnen 
Defibrillatoren im Neckar-Odenwald-Kreis samt der zeitlichen 
Erreichbarkeit auflistet. Wenn Sie noch weitere Standorte von 
AEDs kennen, können Sie diese gerne beim Landratsamt mel-
den. Auf der Homepage des Neckar-Odenwald-Kreises sind die 
gesamten Informationen sowie die angesprochene Karte mit den 
„Defi“-Standorten unter dieser Verlinkung jederzeit abrufbar.
Ansprechpartnerin im Landratsamt des Neckar-Odenwald-Krei-
ses: Melanie Rudolf, Tel. 06261/84-1002, 
Melanie.rudolf@neckar-odenwald-kreis.de
Eine Übersicht der Defibrillatoren im Neckar-Odenwald-Kreis fin-
den Sie hier http://www.neckar-odenwald-kreis.de/nok_noframe/
Defi_Kataster-p-6.html
App: Im Notfall ist es wichtig, schnell und einfach den nächstge-
legenen Defibrillator zu finden. Mit der kostenlosen App „Defika-
taster“ ist dies in Sekundenschnelle möglich.
Hüffenhardt
Rund um die Uhr zugänglich
 - Wohn- und Pflegezentrum, Am Eingangsbereich, August-Her-

mann-Francke-Str. 2
 - Firma DST GmbH, auf dem Grundstück am Gehweg, Karl-

Schramm-Str. 6
Während Veranstaltungen und/oder des Sportbetriebs zu-
gänglich
 - Mehrzweckhalle Hüffenhardt, Mühlbacher Str. 5

Kälbertshausen
Rund um die Uhr zugänglich
 - Verwaltungsstelle Kälbertshausen, im Flur neben dem Woh-

nungsabschluss, Bergstraße 2
Während Veranstaltungen und/oder des Sportbetriebs zu-
gänglich
 - Bürgerhaus Kälbertshausen, Hälde 2

Notfall-Broschüren des Bundesamtes für 
Bevölkerungsschutz und Katastrophenhilfe
Ratgeber Stromausfall: Vorsorge und Selbsthilfe
Den Ratgeber „Stromausfall – Vorsorge und Selbsthilfe“ des 
Bundesamts für Bevölkerungsschutz und Katastrophenhilfe fin-
den Sie unter https://www.bbk.bund.de/DE/Warnung-Vorsorge/
Tipps-Notsituationen/Stromausfall/stromausfall_node.html.
Ratgeber für Notfallvorsorge
Die Broschüre Katastrophenalarm! – Ratgeber für Notfallvorsor-
ge und richtiges Handeln in Notsituationen fasst Vorsorge- und 
Verhaltensempfehlungen für verschiedene Notsituationen zu-
sammen. Checklisten unterstützen Sie bei der Umsetzung. Den 
Ratgeber finden Sie zum Download unter https://www.bbk.bund.
de/DE/Warnung-Vorsorge/Vorsorge/Ratgeber-Checkliste/ratge-
ber-checkliste_node.html.
Die Broschüren sind ebenso im Rathaus in gedruckter Form 
erhältlich.
Tipps für verschiedene Notsituationen
Auf der Internetseite des Bundesamts für Bevölkerungsschutz 
und Katastrophenhilfe BBK unter www.bbk.bund.de finden Sie 
darüber hinaus Tipps für verschiedene Notsituationen: Vorsorge 
und Verhalten bei Feuer, Hochwasser, Unwetter, Stromausfall, 
Verhalten bei Gefahrstofffreisetzung, Gefahrensituationen …
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einer unserer Dienststellen. Service für gehörlose, hör- oder 
sprachgeschädigte Menschen: Für eine persönliche Beratung 
vor Ort können Sie einen Gebärdensprachdolmetscher Ihrer 
Wahl mitbringen oder wir stellen Ihnen eine entsprechende Per-
son zur Verfügung. Teilen Sie uns dies bitte im Rahmen der Ter-
minvereinbarung mit. Wir übernehmen die Kosten in beiden Fäl-
len. Alternativ ist auch unser Servicetelefon mit Gebärden- oder 
Schriftsprachdolmetscher für Sie da.
Informationen finden Sie unter 
www.deutsche-rentenversicherung.de/badenwuerttemberg 
> Beratung und Kontakt.
Regionalzentrum Heilbronn
Friedensplatz 4, 74072 Heilbronn
Telefon 07131/6088-0
Mail: regio.hn@drv-bw.de
Beratungstermine können telefonisch oder per E-Mail reserviert 
werden.
Sprechtag in Mosbach
Deutsche Rentenversicherung – Sprechtag (Rathaus)
Ansprechpartnerin für Termine: Frau Putzbach, Tel. 06261/82231
Adresse: Hauptstraße 29, 74821 Mosbach (Rathaus)
Dienstag jeweils von 8.30 bis 12.00 Uhr und 14.00 bis 16.00 Uhr
keine Sprechtage am: 26.12.2023
Eine Terminvereinbarung ist zwingend erforderlich, eine Antrags-
aufnahme hier nicht möglich.

Zahl der Neu-Rentner in Baden-Württemberg gestiegen
Die Zahl der neuen Rentnerinnen und Rentner in Baden-Würt-
temberg ist weiter gestiegen: Mit 175.845 waren es im Jahr 2022 
genau 3.508 Personen mehr als im Vorjahr. 112.142 der neuen 
Ruheständler bekamen eine Altersrente, 16.698 eine Rente we-
gen Erwerbsminderung und 47.005 Personen eine Hinterbliebe-
nenrente. Bei den neuen Altersrenten lag der durchschnittliche 
Zahlbetrag bei 1.124,06 Euro. Ende 2022 lebten in Baden-Würt-
temberg insgesamt 2.915.611 Personen, die von der Deutschen 
Rentenversicherung eine gesetzliche Rente bezogen. 2022 gin-
gen 46.391 Personen erst mit Erreichen der Regelaltersgrenze 
in Rente. Das Rentenalter für die Regelaltersrente liegt zurzeit – 
für den Geburtsjahrgang 1957 – bei 65 Jahren und elf Monaten. 
Bis 2031 steigt die Regelaltersgrenze schrittweise auf 67 Jahre. 
36.604 Neurentenbezieher erhielten eine Altersrente für beson-
ders langjährig Versicherte, vorausgesetzt sie zahlten 45 Jahre 
in die Rente ein. Abschlagsfrei wird diese Rente an Versicherte 
gezahlt, wenn sie die Altersgrenze von 64 Jahren (Geburtsjahr-
gang 1958) erreicht haben. Eine Altersrente für langjährig Versi-
cherte bekamen rund 21.939 Frauen und Männer. Diese Rente 
wird mit Abschlägen frühestens ab Erreichen des 63. Lebensjah-
res gezahlt. Erforderlich ist eine Versicherungszeit von mindes-
tens 35 Jahren. Der dauerhafte Abschlag beträgt 0,3 Prozent für 
jeden Monat Rentenbezug vor Erreichen der Regelaltersgrenze. 

DRK Kreisverband Mosbach

Zehn Paletten „frische Ware“ für den Tafelladen
Schulen, Kindergärten und Kirchengemeinden spenden für 
Roland Gässlers Aktion „Jedem soviel er braucht“
Viele Gaben zum Erntedankfest kommen auch in diesem Jahr 
dem Tafelladen des DRK-Kreisverbands Mosbach zugute. Ge-
spendet haben Kinder und Eltern, Mitglieder von Kirchengemein-
den und anderer Einrichtungen. Gesammelt hat Roland Gässler, 
der Initiator der ökumenischen Aktion „Jedem so viel er braucht“, 
die seit vielen Jahren immer im Herbst im Raum Mosbach läuft. 
„Ich habe das angefangen, jetzt treibe ich es auch weiter“, 
schmunzelte Roland Gässler bei der Übergabe der ersten Palet-
ten an den Tafelladen. Die Aktion steht auch in diesem Jahr unter 
der Schirmherrschaft der beiden Dekane Johannes Balbach und 
Folkhard Krall. Stapelweise Mehl, Reis, Nudeln und Gemüse-
konserven sowie viele andere haltbare Lebensmittel hatte Gäss-
ler mit Unterstützung des ehrenamtlichen Tafel-Helfers Günter 
Ebel bei 22 Schulen, Kindergärten sowie bei evangelischen und 
katholischen Kirchengemeinden in den Tagen davor abgeholt. 
Weitere 27 Stationen wird er bis Anfang November noch abklap-
pern, denn solange läuft die Aktion „Jedem soviel er braucht“ 
noch. „Vielen Dank, dass Sie wieder einmal den Motor angewor-
fen haben“, so Dekan Folkhard Krall zu Roland Gässler, der die 
Aktion bereits zum zwölften Mal durchführte. Die gespendeten 
Waren sind dem Tafelladen eine große Hilfe, denn von den Märk-

Historisches aus 
unserer Gemeinde

Zeitungsausschnitte mit Zeichnungen und 
Texten des Kunstmalers Edgar John
So kann es einem ergehen
Noch mal heil davongekommen ...
Der Himmel war trostlos grau, 
und einige Schneeflocken, die 
an meiner Nase vorbei wirbel-
ten erinnerten mich daran, daß 
es noch Winter war. Ich stand 
in einer kleinen Neckartalge-
meinde auf der Straße und be-
mühte mich eine Ortsansicht 
mit Rathaus zu skizzieren. Die 
Ausführung dieses Auftrages 
eilte, wie üblich. Zuvor war ich jedoch ein paarmal die Dorfstra-
ße auf- und abgegangen und hatte das Rathaus (in dem auch 
eine Kasse untergebracht war) von allen Seiten betrachtet, um 
einen günstigen Blickwinkel zu finden. Unseren fahrbaren Un-
tersatz hatte meine Frau so abgestellt, daß ich bei einem evtl. 
Schneesturm im Auto hätte weiterzeichnen können. Nachdem 
meine linke Hand bereits steif gefroren war, ver suchte ich mit der 
Rechten einige Einzel heiten der Zeichnung zu verbessern und 
das war mein Pech. Der Bürgermeister und sein Schreiber, die 
mich schon län gere Zeit aufmerksam beobachtet hatten wurden 
äußerst mißtrauisch. „Des isch net de John vun Hiffelde, der molt 
links“, flüsterte der Schreiber seinem Bürger meister zu. „Der Kerl 
do drauß‘ dut bloos so, als ob, der molt doch nix, der plant en 
Üwerfall uff unser Kass‘. Guck doch, wie der de Belzkrage hoch-
gschlage hot, und was er for e großi Ledderdasch newe sich ste-
he hot“! „Weischt du was“, flüsterte der Bür germeister, „ich geh‘, 
schnell üwer die Schtroß‘ in mei Wohnung und hol‘ mei‘ Pistol, 
unn wann der dann reikummt, dann knallt‘s, den leg‘ ich um. Bei 
uns kummt der an die falsch‘ Adress‘.“
Ahnungslos hatte ich fleißig weiterge arbeitet und konnte mich 
endlich tiefge kühlt in unser Fahrzeug kuscheln und mit meiner 
Frau von dannen rauschen. „Guck‘ Emil, jetzt haut er ab, aber 
der kummt wieder, aber dann, dann bumst‘s.“ Als einige Tage 
später der Gemeinde rat dem Bürgermeister die fertige Zeich-
nung „Dorfstraße mit Rathaus“ an seinem Ehrentag überreichte, 
ging ihm und sei nem Ratschreiber das berühmte „Licht auf“ und 
beide schmunzelten einander zu. Das Künstlerhonorar wurde 
von meinen Auftraggebern durch den Zuschlag einer „Gefahren-
zulage“ wohlwollend erhöht!
11. Februar 1976
Text und Zeichnung: Edgar John
aus der Sammlung von Karl Heinz Haas

Bekanntmachungen 
anderer Behörden

Deutsche Rentenversicherung
Baden-Württemberg

Sprechtage
Wir sind für Sie da
Kurze Wege für unsere Kunden: In unseren Regionalzentren und 
Außenstellen helfen wir Ihnen bei allen Fragen zu Prävention, 
Rehabilitation, Altersvorsorge und Rente weiter. 120 Versicher-
tenberaterinnen und -berater sowie zahlreiche Sprechtage, Vor-
träge, Seminare und Messeauftritte ergänzen unser Informati-
onsangebot vor Ort.
Unser Serviceangebot
Unsere Beraterinnen und Berater unterstützen Sie bestmöglich 
bei Ihren Fragen und Anliegen rund um das Leistungsspektrum 
der gesetzlichen Rentenversicherung. Sie können alternativ zu 
einer persönlichen Beratung vor Ort auch gerne unsere Videobe-
ratung oder unsere Telefonberatung nutzen. Diese Services sind 
ebenso umfangreich wie eine persönliche Beratung vor Ort in 
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ten werde vor allem frische Ware nahe dem Verfalldatum zur 
Verfügung gestellt, berichtete DRK-Kreisgeschäftsführer Steffen 
Blaschek. Täglich fahren ehrenamtliche Helfer die Bäcker und 
Lebensmittelmärkte an, mit denen man kooperiere, informierte 
Günter Ebel auf Nachfrage des Dekans. Auch ein Drogeriemarkt 
ist unter den Partnern, denen man sehr dankbar sei, betonte 
Blaschek. Knapp 800 Berechtigungsscheine für den Einkauf im 
Tafelladen sind derzeit ausgegeben. Hinter jedem Schein steht 
im Durchschnitt ein Haushalt mit drei bis vier Personen, sodass 
man auf eine Zahl von fast 3.000 Personen komme, die im Tafel-
laden regelmäßig einkaufen. An fünf Tagen in der Woche ist der 
Verkaufsraum für jeweils zwei Stunden geöffnet. Eingespielte 
Teams von meist langjährigen Ehrenamtlichen sorgen im Drei-
schichtbetrieb für das Einsammeln, Sortieren und Verkaufen. 
„Auch da sind wir darauf angewiesen, dass sich immer wieder 
Helfer finden“, betonte Blaschek.
Sein Dank wie auch der des Dekans galt allen, die zum Ernte-
dankfest Solidarität mit den Bedürftigen in der Region und den 
Geflüchteten zeigen. „Schön, dass die Hilfsbereitschaft der Men-
schen nicht nachlässt.“ Zum Abschluss kündigte Roland Gässler 
noch eine „Zugabe“ an. Da vielerorts auch Geldspenden gesam-
melt wurden, wird er zum Abschluss der Aktion noch ein Kuvert 
übergeben.
Die Erntedank-Aktion „Jedem so viel er braucht“ läuft noch bis 
Anfang November. Kurz entschlossene Spender dürfen sich 
gerne noch bei Roland Gässler in Rittersbach melden: per Tele-
fon 06293/95032 oder per E-Mail an r.gaessler@t-online.de. Es 
kann alles, was zum täglichen Bedarf benötigt wird, gespendet 
werden, allerdings auch dieses Jahr nur haltbare, verpackte Le-
bensmittel, keine leicht verderbliche Ware.

Landratsamt 
Neckar-Odenwald-Kreis

Lehrgang zum Erwerb der Sachkunde im Pflanzenschutz
Der Fachdienst Landwirtschaft bietet im November 2023 erneut 
einen Lehrgang zum Erwerb der Sachkunde im Pflanzenschutz 
mit dem Schwerpunkt Ackerbau an. Im Pflanzenschutzgesetz ist 
festgelegt, dass eine Person nur dann Pflanzenschutzmittel an-
wenden, über Pflanzenschutz beraten oder Pflanzenschutzmittel 
vertreiben darf, wenn sie über einen von der zuständigen Behör-
de ausgestellten Sachkundenachweis verfügt.
Der Lehrgang ist als Hybridveranstaltung online und in Präsenz 
geplant. Der Online-Unterricht findet jeweils ab 18.00 Uhr am 
Dienstag und Donnerstag, 21. und 23.11.2023 sowie am Mon-
tag, 27.11.2023 statt. Am Samstag, 25.11.2023 ist bei der Deula 
in Kirchheim/Teck ein Präsenztag zum Thema Pflanzenschutz-
Technik geplant. Die Prüfung wird am Mittwoch, 29.11.2023 in 
Mosbach abgenommen. Für weitere Informationen wenden Sie 
sich bitte an den Fachdienst Landwirtschaft des Landratsamts 
Neckar-Odenwald-Kreis, Tel. 06281/52121600.

Spielzeug-Sammelaktion der Digeno zu Weihnachten
Die Dienstleistungsgesellschaft des Neckar-Odenwald-Kreises 
(Digeno) startet bereits zum vierten Mal ihre Spielzeug-Samme-
laktion: Durch Spielzeugspenden sollen auch in diesem Jahr Fa-
milien mit geringen finanziellen Mitteln die Möglichkeit erhalten, 
ihren Kindern ein Geschenk unter den Weihnachtsbaum zu le-
gen. Deshalb ruft die Digeno dazu auf, altes, aber gut erhaltenes 
Spielzeug, über das sich andere Kinder noch freuen, aus den 
Speichern und Kellern zu holen und gut sortiert an den beiden 
Sammelstellen in Mosbach und Buchen abzugeben. Dort werden 
die Spielzeugspenden gereinigt und wenn notwendig, kleinere 
Reparaturen vorgenommen. Ausgeführt werden diese Arbeiten 
von Teilnehmerinnen und Teilnehmern der sogenannten Arbeits-
gelegenheiten, über die arbeitssuchenden Menschen eine neue 
Zukunftsperspektive vermittelt wird. Die aufgearbeitete Spielwa-
re soll dann pünktlich zum Weihnachtsfest an die Familien ver-
schenkt werden und viele Kinderaugen zum Strahlen bringen.
Somit hilft die Spielzeugspende gleich zweimal, nicht nur bedürf-
tigen Kindern, sondern auch arbeitsuchenden Menschen, die 
damit eine wertvolle Aufgabe erhalten.
Im vergangenen Jahr konnten Bücher, Fahrzeuge, Puzzles, Ge-
sellschaftsspiele oder auch Babyspielwaren an über 300 Kinder 
ausgegeben werden. Zudem wurden auch Spielsachen an sozi-
ale Einrichtungen übergeben.
Abgegeben werden können die Spielzeugspenden in der Zeit 
vom 23. Oktober bis 3. November bei der Digeno in Mosbach, 

Scheffelstraße 1 (Mo. – Do., 8.00 – 16.30 Uhr, Fr., 8.00 – 13.00 
Uhr) und in Buchen, Amtsstraße 22 (Mo. – Fr., 8.00 – 12.00 Uhr, 
Mo. – Do., 14.00 – 16.00 Uhr). Leider können auch in diesem 
Jahr keine Textilwaren und Stofftiere angenommen werden.

Sitzung des Kreistags am 23.10.2023 
Wie bereits angekündigt, findet die nächste Sitzung des Kreis-
tags am Montag, 23.10.2023 um 16.00 Uhr in der Stadthalle in 
74722 Buchen, Schützenstraße 1 statt. 
Tagesordnung
1.  Feststellung des Jahresabschlusses 2022 

a) Jahresabschluss 2022 mit Rechenschaftsbericht 
b) Bekanntgabe des Schlussberichtes des Rechnungsprü-

fungsamtes 
c) Ergebnisverwendung 

2.  Einbringen der Haushaltssatzung und des Haushaltsplans 
des Neckar-Odenwald-Kreises für das Jahr 2024

3.  Mitteilungen und Anfragen 
4.  Fragestunde
Dr. Achim Brötel, Landrat

Bio-Musterregion Neckar-Odenwald veranstaltet erstmals 
Markttag am 29. Oktober
Wer schon immer wissen wollte, was die Bio-Musterregion Ne-
ckar-Odenwald alles zu bieten hat, sollte sich den Bio-Markttag 
am Sonntag, 29. Oktober von 11.00 bis 17.00 Uhr nicht entgehen 
lassen. Über 20 Landwirtinnen und Landwirte stellen sich und 
ihre Produkte in der Stadthalle in Buchen vor. Es gibt vieles zum 
Probieren, während das Programm der ganzen Familie Erlebnis, 
Genuss und Informationen bietet. Der Bio-Markttag wird veran-
staltet vom Regionalmanagement der Bio-Musterregion Neckar-
Odenwald. Den Auftakt bildet um 11.00 Uhr eine Talkrunde mit 
Peter Hauk MdL, Minister für Ernährung, Ländlichen Raum und 
Verbraucherschutz in Baden-Württemberg, Landrat Dr. Achim 
Brötel sowie Vertretern der regionalen Bio-Szene, darunter De-
meter Landwirt Frank Fellmann und Selma Troißler von der Bio-
Backstube Fritze Beck. Es soll dabei die Frage diskutiert werden, 
warum mehr Bio ein Plus für die Region darstellt. Ebenfalls ab 
11.00 Uhr sind auch die Markt- und Infostände eröffnet. Dort wird 
die leckere Bio-Vielfalt der Heimat präsentiert und es wird die 
Möglichkeit geboten, die Menschen kennenzulernen, die tagtäg-
lich für die Bevölkerung sorgen. Kinder dürfen sich zudem unter 
anderem auf eine Schmuck- und Kreativwerkstatt freuen. Den 
Tag über können sich Besucherinnen und Besucher mit regiona-
lem Bio-Essen stärken. Der Eintritt ist frei.

Agentur für Arbeit
Tauberbischofsheim

Online-Veranstaltungsserie für den beruflichen  
Wiedereinstieg – Start am 24. Oktober mit dem Thema  
„Bewerbung up to date“
Nach der Familienphase endlich wieder beruflich durchstarten! 
In vier Online-Veranstaltungen erfahren Berufsein-/Wiederein-
steigerInnen oder Interessierte, die sich in einer Phase der be-
ruflichen Neuorientierung befinden, wie moderne Bewerbungs-
verfahren funktionieren.
Die Serie startet am Dienstag, 24. Oktober von 17.00 bis 19.00 
Uhr mit dem Thema „Bewerbung up to date“. Dabei geht es dar-
um, individuelle Pluspunkte zu erkennen und diese in der Bewer-
bung zu formulieren. Margareta Jäger, Geschäftsführerin Jäger 
& Jäger GmbH, und Lisa Steininger, Business Coach Jäger & 
Jäger GmbH, gehen auf Besonderheiten ein, die im Lebenslauf 
zu beachten sind. Sie erklären die aktuellen Bewerbungsmög-
lichkeiten, wie ein modernes Anschreiben aufgebaut ist und wie 
ChatGPT gegebenenfalls unterstützen kann. Die Teilnehmenden 
erfahren, was eine Initiativbewerbung ist und wann diese sinnvoll 
sein kann, wie man die richtigen Stellen findet – oder besser: wie 
man von möglichen Arbeitgebern gefunden wird. 
Die Teilnahme ist kostenfrei. Anmeldungen sind bei Manuela 
Knapp (Tel. 06281/520328 oder E-Mail: SchwaebischHall.BCA@
arbeitsagentur.de), Kirsten Haber (Tel. 06261/675683 oder E-
Mail: Jobcenter-Neckar-Odenwald.BCA@jobcenter-ge.de) oder 
Bianca Biegel (Tel. 0791/9758456 oder E-Mail: Bianca.Biegel@
jobcenter-ge.de) möglich. Die Einwahldaten zum Portal werden 
mit der Anmeldebestätigung mitgeteilt.
Wer nicht bei allen Veranstaltungen dabei sein kann, kann sich 
auch nur für die einzelnen Termine anmelden.
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Ministerium für Finanzen Baden-Württemberg
Kulanzfrist läuft ab
Grundsteuer: Schätzungsankündigungen werden versandt
Die Finanzämter werden in den kommenden Wochen die Schät-
zungsankündigung für die Grundsteuer versenden. Adressat 
sind alle Eigentümerinnen und Eigentümer, die bislang noch kei-
ne Erklärung für die Grundsteuer B abgegeben haben. Sie waren 
vor Wochen noch mal von den Finanzämtern gebeten worden, 
ihre Erklärung einzureichen. Dafür hatten sie eine sechswöchige 
Frist eingeräumt bekommen. Insgesamt hatten die Eigentüme-
rinnen und Eigentümer über ein Jahr Zeit, ihre Erklärung für die 
Grundsteuer B abzugeben.
Die Finanzämter werden im nächsten Schritt dazu übergehen, 
den Grundsteuerwert der betroffenen Grundstücke zu schätzen. 
Die Schätzungen können zuungunsten der Eigentümerinnen und 
Eigentümer ausfallen. Denn die Finanzämter können Steuerver-
günstigungen ohne eine Grundsteuererklärung nicht berück-
sichtigen. Beispielsweise wenn ein Grundstück vorwiegend für 
eigene Wohnzwecke genutzt wird. Wer eine Schätzankündigung 
erhält, kann immer noch seine Grundsteuerklärung abgeben, um 
eine Schätzung zu vermeiden. Deshalb enthält jede Schätzungs-
ankündigung noch mal eine Frist. Die Finanzämter werden dann 
voraussichtlich ab November die Grundsteuermessbescheide 
auf Basis von Schätzungen verschicken.
Weitere Informationen
Alle notwendigen Daten für die Erklärungsabgabe sowie weitere 
Informationen rund um die Grundsteuerreform finden Sie unter 
www.grundsteuer-bw.de.

Kirchliche 
Nachrichten

Evangelische Kirchengemeinden Hüffenhardt 
und Kälbertshausen
Pfarrbüro
Pfarrer Fritjof Ziegler
Tel. 06268/228, Mobil 0176/83583442, Fax 06268/6377
E-Mail: hueffenhardt-kaelbertshausen@kbz.ekiba.de
Web: www.Evang-Kirche-Hueffenhardt-Kaelbertshausen.de
Hauptstraße 22, 74928 Hüffenhardt
Bürostunden: Mittwoch und Donnerstag, 10.00 – 11.30 Uhr und 
nach Vereinbarung
Wochenspruch
„Es ist dir gesagt, Mensch, was gut ist und was der Herr von dir 
fordert: nichts als Gottes Wort halten und Liebe üben und demü-
tig sein vor deinem Gott.“ (Micha 6,8)

Hüffenhardt
Donnerstag, 19.10.
18.30 Uhr Posaunenchorprobe nach Absprache
Sonntag, 22.10.
 9.30 Uhr Gottesdienst mit Pfarrer F. Ziegler
Dienstag, 24.10.
10.30 Uhr Gottesdienst im WPZ
Mittwoch, 25.10.
10.30 Uhr Krabbelgruppe im Gemeindehaus
15.45 Uhr Konfi-Kurs
19.30 Uhr Kirchenchorprobe im Gemeindehaus
Donnerstag, 26.10.
18.30 Uhr Posaunenchorprobe nach Absprache

Kälbertshausen
Sonntag, 22.10.
10.45 Uhr Gottesdienst mit Pfarrer F. Ziegler

Telefonseelsorge
Tel. 0800/1110111 oder 0800/1110222, mobil 116123

Ökumenische Nachrichten
Seniorentreff
Der Seniorentreff findet wieder am 26. Oktober um 15.00 Uhr 
im Gemeindehaus statt. Herzlich willkommen.

Unter dem Motto „Nicht warten, jetzt starten – WieDerEinstieg 
gelingt!“ veranstalten Agentur für Arbeit Schwäbisch Hall-Tauber-
bischofsheim, das Jobcenter Neckar-Odenwald-Kreis, das Job-
center im Landkreis Schwäbisch Hall, die Kontaktstelle Frau und 
Beruf Mannheim-Rhein-Neckar-Odenwald und das Regionalbü-
ro für berufliche Fortbildung Mannheim regelmäßig Workshops 
und sprechen damit in erster Linie Frauen und Männer an, die 
wieder in den Beruf einsteigen wollen.
Am Donnerstag, 9. November (10.00 bis 12.00 Uhr), geht es um 
das Thema „Soziale Netzwerke für die Jobsuche nutzen“.
Am Dienstag, 5. Dezember (9.00 bis 10.30 Uhr) wird das Thema 
„Sicher und überzeugend im Vorstellungsgespräch“ behandelt 
und am Montag, 11. Dezember (10.00 bis 12.00 Uhr) „Elevator 
Pitch für die Bewerbung“.

Einladung zum Kreisseniorentag am 20. Oktober 
in Obrigheim
Der Kreisseniorenrat Neckar-Odenwald-Kreis e.V. hat seine Ar-
beit für dieses Jahr unter das Jahresmotto „Sicher und mobil“ 
gestellt. Passend zu diesem Motto wird auch das Programm der 
diesjährigen Hauptveranstaltung des Vereins gestaltet.
Der Nachmittag steht unter der Schirmherrschaft von Herrn 
Landrat Dr. Achim Brötel und findet am Freitag, 20. Oktober ab 
14.00 Uhr in der Neckarhalle in Obrigheim statt. Der Landrat wird 
nach dem Grußwort des Bürgermeisters von Obrigheim, Herrn 
Achim Walter, eine Ansprache zur Veranstaltung und zum The-
ma halten. Die Moderation der Veranstaltung übernimmt auf ihre 
ganz persönliche Art Frau Heidrun Eyermann aus Obrigheim. 
Geplant ist ein Programm für etwa drei Stunden mit einer halb-
stündigen Pause für Austausch in Gesprächen und zum Besuch 
der Infostände zum Thema im Saal und vor der Halle.
Zentraler Programmpunkt ist das Theaterstück „Tatort Telefon“, 
das die „Theateragentur Mathiasch“ aus Ludwigsburg zusam-
men mit dem Landeskriminalamt Baden-Württemberg entwickelt 
hat und immer wieder aktualisiert. Die Schauspieler zeigen un-
terhaltsam verschiedene Methoden, die Trickbetrüger anwen-
den, und wie man sich nachhaltig vor ihnen schützt. Die Beispie-
le zeigen nicht nur falsche Enkelinnen und Enkel, Polizistinnen 
und Polizisten, sondern auch Schockanrufe mit falschen Ärztin-
nen und Ärzten. Wichtig ist es auch, einen aktuellen Bezug zu 
den Betrugsmaschen im Neckar-Odenwald-Kreis herzustellen. 
Das wird dadurch erreicht, dass der Leiter der Abteilung Krimi-
nalprävention in Mosbach, Herr PHK Ritzhaupt, in das Stück mit 
eingebaut wird und die Gelegenheit bekommt, seine Erfahrun-
gen ergänzt durch aktuelle Fälle in unserem Gebiet einzubrin-
gen. Die Polizei wird zu diesem Thema auch mit einem Infostand 
im Saal vertreten sein, der vor und nach der Veranstaltung und 
in der Pause besucht werden kann. Die musikalische Begleitung 
des Nachmittags liegt in den Händen der Jazzband „Grünspan“ 
aus Mosbach. Sie möchte die Gäste mit bekannten Titeln unter-
halten, von denen manche sicher zum Mitsingen oder vielleicht 
zum Schwingen der müden Beine beim Tanz reizen werden.
Im zweiten Teil des Programms werden Tänzerinnen der Ballett-
schule Holzschuh aus Mosbach mit Tanzvorführungen die Au-
gen der Gäste erfreuen. Die Mädchen freuen sich, wenn ihnen 
die Gelegenheit geboten wird, in einer großen Halle vor vielen 
Leuten aufzutreten. Weil unser Landkreis in diesem Jahr einer 
von vier Modelllandkreisen zum Projekt „Gesund und digital im 
ländlichen Raum“ ist, soll sich dies auch in der Veranstaltung 
präsentieren können. Dazu wird es in der Halle zwei Infostände 
geben. Einer wird durch die Volkshochschule Mosbach zusam-
men mit der organisierenden Landesanstalt für Kommunikation 
betreut, im zweiten Stand informiert die AOK Neckar-Odenwald 
zum Thema. Zusätzlich steht vor der Halle der Infotruck „Digi-
tal Health Truck“ mit anschaulichen Infomöglichkeiten zur Digi-
talisierung in der medizinischen Versorgung. Zu einem solchen 
Nachmittag für Ältere gehören nicht nur Hören und Sehen. Damit 
der leibliche Genuss nicht zu kurz kommt, liegt wie bei jedem 
Kreisseniorentag bisher die Bewirtung mit Kaffee und Kuchen in 
den bewährten Händen der Landfrauen Neckar-Odenwald.
Für Besucher mit dem Pkw gibt es an der Halle, der Schule und 
der Friedhofstraße genügend Parkplätze. Auch eine Anreise mit 
dem ÖPNV ist möglich, wenn man vom Bahnhof Neckarelz den 
Bus bis zur Haltstelle Neckarbrücke nimmt. Zur besseren Vorbe-
reitung wird gebeten, dass sich Gruppen über 10 Personen und 
Rollstuhlfahrer*innen unter Tel. 06261/84-2530 oder per E-Mail 
an Kreisseniorenrat@neckar-odenwald-kreis.de anmelden.
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Katholische Seelsorgeeinheit
Bad Rappenau und Obergimpern

Kath. Kirchengemeinde Herz Jesu Bad Rappenau, St. Johannes 
Baptist Heinsheim, St. Georg Siegelsbach, Maria Königin Hüf-
fenhardt, St. Cyriak Obergimpern, St. Josef Untergimpern,
St. Margaretha Grombach, St. Ägidius Kirchardt
Pfarradministrator: Lukas Biermayer
Pfarrbüro Bad Rappenau
Salinenstraße 13, Tel. 07264/4332, Fax 07264/2449
E-Mail: pfarramt.badrappenau@kath-badrappenau.de
Internet: www.kath-badrappenau.de
Öffnungszeiten
Mo., 10.00 – 12.00 Uhr, Mi., 8.00 – 10.00 Uhr, Do., 16.00 – 18.00 Uhr, 
Di. und Fr. geschlossen
Kath. Kur- und Klinikseelsorge
Monika Haas, Pastoralreferentin (zu erreichen im Pfarrbüro)
Pfarrbüro am 26. Oktober geschlossen
Am Donnerstag, 26. Oktober ist das Pfarrbüro geschlossen.
Mittwoch, 18.10. – hl. Lukas, Evangelist 
Bad Rappenau  9.00 Uhr Eucharistiefeier, anschl. Betstunde 

um Priesterberufungen
Siegelsbach  18.00 Uhr  Rosenkranz
Hüffenhardt  18.30 Uhr  Eucharistiefeier
Donnerstag, 19.10.
Heinsheim 18.00 Uhr Rosenkranz
Siegelsbach  18.00 Uhr Rosenkranz
Obergimpern  18.00 Uhr Rosenkranz
 18.30 Uhr Eucharistiefeier
Freitag, 20.10. – hl. Wendelin, Einsiedler
Bad Rappenau 15.00 Uhr Stunde der göttlichen Barmherzig-

keit
 18.30 Uhr Eucharistiefeier, anschl. Oaseabend 

(Anbetung und Lobpreis)
Siegelsbach  18.00 Uhr  Rosenkranz
Obergimpern  18.00 Uhr Rosenkranz 
Samstag, 21.10. – hl. Ursula und Gefährtinnen, Märtyrinnen
Sonntag der Weltmission, missio-Kollekte
Heinsheim  9.00 Uhr Helmut-Ruprecht-Haus: ökum. 
  Frauenfrühstück fällt leider aus
 18.30 Uhr  Sonntagvorabendmesse
Siegelsbach  17.00 Uhr  Rosenkranz
Grombach  18.30 Uhr  Sonntagvorabendmesse 
Sonntag, 22.10. – 29. Sonntag im Jahreskreis
Sonntag der Weltmission, missio-Kollekte
Bad Rappenau 10.30 Uhr Eucharistiefeier
Untergimpern  9.00 Uhr Eucharistiefeier
 14.00 Uhr Josefsaal: ökum. Senioren-Café
  Fahrdienst: Peter Mühlburger,
  Tel. 07268/8322
Siegelsbach  9.00 Uhr  Eucharistiefeier
 18.00 Uhr  Rosenkranz
Obergimpern 10.30 Uhr  Eucharistiefeier
Kirchardt 11.00 Uhr  Festhalle-Saal: ökum. Gottesdienst 

zur Kerwe
Hüffenhardt 18.00 Uhr Rosenkranz 
Montag, 23.10.
Siegelsbach  18.00 Uhr  Rosenkranz
Hüffenhardt  18.30 Uhr  Rosenkranz 
Dienstag, 24.10. – hl. Antonius Maria Claret, Ordensgründer
Heinsheim  18.00 Uhr  Rosenkranz
Siegelsbach  18.00 Uhr  Rosenkranz
 18.30 Uhr  Eucharistiefeier
Mittwoch, 25.10.
Bad Rappenau  9.00 Uhr Eucharistiefeier, anschl. Betstunde 

um Priesterberufungen
Siegelsbach  18.00 Uhr  Rosenkranz
Untergimpern  18.00 Uhr  Rosenkranz
 18.30 Uhr  Eucharistiefeier
Donnerstag, 26.10.
Heinsheim 18.00 Uhr  Rosenkranz
 18.30 Uhr  Eucharistiefeier
Siegelsbach  18.00 Uhr Rosenkranz
Ökumenisches Frauenfrühstück
Leider fällt das ökumenische Frauenfrühstück am Samstag, 
21.10. um 9.00 Uhr im Helmut-Rupprecht-Haus in Heinsheim 
aus. Es wird auf einen späteren Zeitpunkt verschoben.

Oaseabend in der Herz-Jesu-Kirche
Der nächste Oasetag findet am Freitag, 20.10.2023 um 19.00 
Uhr im Anschluss an die heilige Messe (18.30 Uhr) in der Herz-
Jesu-Kirche Bad Rappenau statt. Herzliche Einladung
Aufstellung des Mahnmal-Gedenksteins Obergimpern
Bei der Gedenkfeier zum 83. Jahrestag der Deportation am 
Sonntag, 22. Oktober 2023, 13.00 Uhr am Mahnmal für die de-
portierten Jüdinnen und Juden Badens in Neckarzimmern (bei 
der Ev. Jugendbildungsstätte Neckarzimmern, Steige 50, 74865 
Neckarzimmern) wird in diesem Jahr der Stein aus Obergim-
pern vorgestellt. Er wurde auf Initiative der Ev. Kirchengemeinde 
Obergimpern erstellt. Mit diesem werden nun 128 von insgesamt 
138 Deportationsorten mit einem Gedenkstein auf dem Mahn-
mal in Neckarzimmern vertreten sein. Dort sind unter anderem 
auch die Steine aus Bad Rappenau und Heinsheim zu finden. 
Die ev. Landesbischöfin Prof. Dr. Heike Springhart wird bei der 
Gedenkfeier ein Grußwort sprechen, der ev. Dekan Folkhart Krall 
schließt die Gedenkfeier mit einem Impuls. Das Mahnmal kann 
auch sonst jederzeit besucht werden. Herzliche Einladung
Am 22. Oktober begehen wir in Deutschland den diesjähri-
gen Sonntag der Weltmission
„Ihr seid das Salz der Erde“ (Mt 5,13) – so das Motto der diesjäh-
rigen Aktion. Das Internationale katholische Missionswerk macht 
in diesem Jahr auf die Situation der Christinnen und Christen 
in Syrien und im Libanon aufmerksam. Zerstörte Infrastruktur, 
Bürgerkrieg und wirtschaftliche Unsicherheit treiben viele Men-
schen ins Exil. Umso wichtiger ist die materielle und pastorale 
Unterstützung derer, die vor Ort bleiben und ihre Gesellschaft 
wiederaufbauen. Bitte unterstützen Sie die Aktion mit Ihrer Spen-
de im Gottesdienst. Sie können auch per Überweisung spenden 
oder durch Abgabe mit den ausgelegten Spendentüten helfen. 
Vielen Dank.
Die Kur- und Klinikseelsorge 
Gerne nehmen wir uns auch Zeit für ein Gespräch mit Ihnen.
Wir unterliegen der Schweigepflicht.
Wir wünschen Ihnen alles Gute und Gottes Segen.
Monika Haas und Jürgen Steinbach
Sie finden die Angebote der Kurseelsorge auch unter
www.seelenbad-rappenau.de)
Dankeschön für die Unterstützung der Tafelaktion

Jehovas Zeugen
Im Löhle 5, 74206 Bad Wimpfen
www.jw.org
Jeder ist willkommen. Eintritt frei. Keine Geldsammlungen. Die 
Zusammenkünfte finden im Gemeindesaal unter der genannten 
Adresse statt. Eine Teilnahme per Videokonferenz ist möglich.
Kontakt Gemeinde Bad Wimpfen: 0157/34926996
Kontakt Gemeinde Neckarsulm: 07136/9627985
Mittwoch und Donnerstag
19.00 Uhr Unser Leben und Dienst als Christ –  u. a. Wertvol-

les für uns aus dem Bibelbuch „Hiob“ (Kapitel 6 und 
7) sowie Kurzvortrag „Wenn sich das Leben uner-
träglich anfühlt“

Samstag
18.00 Uhr Bibel und Praxis – Vortrag „Das wirkliche Leben 

ergreifen“ und Wachtturm-Bibelstudium
Sonntag
10.00 Uhr  Bibel und Praxis – Vortrag „Durch Sauberkeit und 

Reinheit Jehova ehren“ und Wachtturm-Bibelstudium
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Uhr abgegeben werden. Anschließend besteht die Möglichkeit ei-
nes gemeinsamen Essens. Der Unkostenbeitrag beträgt 16 Euro 
pro Person, Kinder bis 14 Jahre 8 Euro. Gegen 21.00 Uhr erfolgt 
die Proklamation der Schützenkönige/innen sowie der Hofda-
men und Ritter. Zudem werden Ehrungen langjähriger Mitglieder 
durchgeführt. Um der Königsfeier den gebührenden Rahmen zu 
geben, wird um rege Beteiligung gebeten. Anmeldungen bitte bis 
spätestens 25.10.2023 im Schützenhaus in Hüff enhardt abge-
ben, oder auch per E-Mail an info@kks-hueff enhardt.de, osm@
kks-hueff enhardt.de oder Tel. 015233525540 (OSM Dziedzitz), 
um die Essensbestellung vornehmen zu können.
Christian Dziedzitz, OSM

Krebsbachtalbahn

Historischer Zug zum normalen Preis auf der 
Krebsbachtalbahn
Am Samstag, 28. Oktober 2023 bietet sich Liebhabern histo-
rischer Bahnen die einmalige Gelegenheit, durchgehend ab 
Karlsruhe über Heidelberg und die sonst nur über Sommer be-
triebene Krebsbachtalbahn nach Hüff enhardt zu fahren. Die bei-
den ehemaligen SWEG-Triebwagen VT27 und VT28 erinnern 
dabei an „die gute alte Zeit“, fuhr doch der VT27 noch bis 2009 
im Regeleinsatz auf der Krebsbachtalbahn und erstrahlt jetzt 
im historischen Weinrot, während der VT28 die neuere orange-
weiße Lackierung trägt. Abfahrt in Karlsruhe ist um 11.37 Uhr, 
in Heidelberg Hbf um 13.35 Uhr, die Ankunft in Hüff enhardt um 
14.59 Uhr. Um 15.52 Uhr fahren die Triebwagen zurück nach 
Neckarbischofsheim Nord (Anschluss an die S51 zur Rückfahrt 
nach Heidelberg und mit Umstieg nach Karlsruhe), bevor sie er-
neut nach Hüff enhardt fahren, wo sie abgestellt werden.
Die Fahrpläne der Zusatzzüge sind in der DB-Reiseauskunft ent-
halten und auf www.Krebsbachtal-Bahn.de in der rechten Spalte 
unter Fahrpläne veröff entlicht.

 Foto: privat
In allen Fahrten gelten die für die jeweilige Strecke gültigen Nah-
verkehrstarife von DB bwegt, VRN und HNV – neben Deutsch-
land-Ticket und JugendticketBW ab Karlsruhe beispielsweise 
das BW-Ticket. Auf der Krebsbachtalbahn werden ausgewählte 
VRN-Fahrscheine auch im Zug verkauft. Gruppen ab 25 Per-
sonen werden um eine Anmeldung auf der unten genannten 
Internetseite gebeten. www.krebsbachtal-bahn.de

Sportverein Kälbertshausen
Neue T-Shirts für die Kinder
Ein toller Tag für unsere Jüngsten. Die Kinder bekamen ihre lan-
gersehnten T-Shirts. Wir sind froh, dass wir so viele Kinder im 
Verein haben. Sie gehen begeistert in den Sport. 
Ein recht herzliches Dankeschön an unsere Übungsleiter Tobias 
Kühner und Kiana Hemmann für ihr Engagement.
Sportverein Kälbertshausen

 Foto: Martin Erlewein
Martin Erlewein, 1. Vorstand

Schulen und 
Kindergärten

Grundschule Hüff enhardt
Neue FSJlerin an der Grundschule
Liebe Eltern, Kinder und Bewohner von Hüff enhardt,
mein Name ist Jana und ich bin seit September die neue FSJle-
rin an der Grundschule Hüff enhardt.
Ich werde dieses Schuljahr an der Grundschule verbringen und 
während des Unterrichts, als auch in der Kernzeit, die Kinder 
und Lehrer unterstützen. Nach meinem FSJ möchte ich gerne 
Lehramt studieren. Ich freue mich auf das kommende Jahr und 
all die aufregenden Tage, die noch vor mir stehen.
Eure Jana Hadinger

Vereinsnachrichten

HSV-Nachrichten

Schrottsammlung am 28.10.2023
Der HSV führt am Samstag, 28.10.2023 eine Schrottsammlung 
durch. Angenommen werden metallischer Schrott aller Art sowie 
Fahrzeugbatterien. Ausgeschlossen von der Mitnahme sind Kühl-
schränke und Gegenstände mit Ölresten. Größere Mengen bitte 
bei P. Lawin, Tel. 6228, anmelden. Der HSV hilft dann auch gern 
bei der Bereitstellung. Wir würden uns freuen, wenn Sie sich dies 
für die Entsorgung Ihres o.g. Schrotts vormerken würden.
Bayerischer Abend des HCV/HSV
Herzliche Einladung zum bayerischen Abend am Samstag, 
21.10.2023 in der Mehrzweckhalle Hüffenhardt
Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt.
Wir bieten Ihnen
- ½ Hähnchen
- Schwammerl mit Semmelknödel
- Spießbraten mit Knödel und Kraut
- Bretteljause
- Weißwurstburger
- Käsebrot
- Apfelstrudel mit Vanillesoße
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
Die Vorstandschaft von HCV und HSV

Abteilung Fußball 

Spielankündigung
Samstag, 21.10.2023, 13.30 Uhr
SpG II – FC Neckarzimmern
Spielort: Hüff enhardt
Samstag, 21.10.2023, 16.00 Uhr
SpG I – FC Binau
Spielort: Hüff enhardt

KKS Hüffenhardt e.V.

Einladungen zu Jahreshauptversammlungen
Laut Beschluss der Jahreshauptversammlung 2019 werden Ein-
ladungen an Mitglieder aus Hüff enhardt nur noch per E-Mail ver-
sandt. Für Mitglieder, von denen keine E-Mail bekannt ist, gilt die 
Veröff entlichung im Amtsblatt.
Einladung zur Königsfeier 2023
Der KKS Hüff enhardt lädt hiermit alle Mitglieder zur diesjährigen 
Königsfeier am 4.11.2023 im Schützenhaus recht herzlich ein.
Ab 18.30 Uhr kann von den Mitgliedern des KKS Hüff enhardt der 
Königsschuss abgegeben werden. Dieser wird liegend aufge-
legt geschossen. Vor Abgabe des Königsschusses kann 1 Pro-
beschuss gemacht werden. Die Teilnahme am Königsschießen 
kostet 2,50 € Startgebühr. Der Königsschuss kann bis ca. 19.30 
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VdK Ortsverband
Hüffenhardt-Kälbertshausen

VdK-Vorstandssitzung
Wir möchten Sie nochmals kurz daran erinnern, dass die nächs-
te Vorstandssitzung am Mittwoch, 25.10.2023 um 19.00 Uhr im 
Familienzentrum (alter Kindergarten) in Hüffenhardt stattfindet.
Die Vorstandschaft

Odenwaldklub Ortsgruppe
Haßmersheim

Nachruf
Am 1. Oktober 2023 verstarb für uns alle unerwartet unser 
Vereinsmitglied Georg Neugebauer im Alter von 84 Jah-
ren. Georg Neugebauer trat zusammen mit seiner Ehefrau 
Hannelore im Jahre 2005 in die Odenwaldklub-Ortsgruppe 
Haßmersheim ein und unterstützte durch seine Mitglied-
schaft über viele Jahre hinweg unsere Ortsgruppe. Er wird 
den Mitgliedern allen in guter Erinnerung bleiben und wir 
werden seiner stets in Ehren gedenken. Mit seiner Ehefrau 
und seiner Familie betrauern wir seinen plötzlichen Tod.
Die Vorstandschaft des Odenwaldklub e.V. 
Ortsgruppe Haßmersheim

Tageswanderung am Sonntag, 22. Oktober 2023
Am Sonntag, 22.10. 2023 bietet der Odenwaldklub eine Wande-
rung zur Kerwe nach Hochhausen an. Treffpunkt ist um 10.30 
Uhr am Rathaus, die Wanderführung übernimmt unser Wander-
freund Hartmut Senf. Die Tour führt auf dem Baierfeldwiesenweg 
zum Friedrich-Sulzer-Pavillon und von dort aus auf dem Neckar-
randweg R2 zum Helmut-Gerstlauer-Pavillon und dann weiter 
nach Hochhausen zum Schützenhaus. Hier ist dann eine Ein-
kehr vorgesehen. Die gesamte Wanderstrecke beträgt ca. 10 km 
und ist leicht begehbar. Der Rückweg erfolgt über die alte Hoch-
häuser Straße zum Ausgangspunkt. Hierzu sind alle, die gerne 
wandern, recht herzlich eingeladen, kommen Sie und wandern 
Sie doch ganz einfach mal mit uns mit.

DLRG Ortsgruppe Gundelsheim

Trainingsbetrieb im Hallenbad Haßmersheim
Am kommenden Samstag, 21. Oktober 2023 findet das Training 
zu folgenden Zeiten im Hallenbad Haßmersheim statt:
Übergangstraining: 16.15 – 17.00 Uhr
Jugendtraining: 17.15 – 18.00 Uhr
Aktiventraining: 18.00 – 18.45 Uhr
Bitte beachten Sie, dass für die Teilnahme eine Voranmeldung 
über unsere Homepage erforderlich ist.

AMSEL-Kontaktgruppe Schwarzbachtal
Monatliches Treffen
Am Sonntag, 22.10.2023 trifft sich die AMSEL-Kontaktgruppe 
Schwarzbachtal um 13.30 Uhr im Gasthaus „Zum Löwen“ in 
Wollenberg zum monatlichen Treffen. Hierzu sind alle Mitglieder 
und ihre Angehörigen sowie alle Interessierten recht herzlich 
eingeladen. Teilnehmer, die zu diesem Treffen abgeholt werden 
müssen, werden gebeten, sich bis Donnerstag, 19.10.2023 bei 
Edgar Mühlburger zu melden.
Verkauf selbst gestrickter Socken
Edgar Mühlburger und Gisela Askani verkaufen zugunsten der 
AMSEL-Kontaktgruppe Schwarzbachtal selbst gestrickte So-
cken. Wer welche erwerben möchte, kann sich gerne bei ihnen 
unter Tel. 07268/1449 oder Tel. 0173/8703867 melden. Edgar 
Mühlburger kommt auch zu Ihnen nach Hause.
Voranzeige
Am 28. und 29.10.2023, jeweils von 10.00 bis 16.00 Uhr, fin-
det wieder unser Herbst-Basar zugunsten der AMSEL-Kontakt-
gruppe Schwarzbachtal im alten Josefsaal in Untergimpern statt. 
Verkauft werden selbst gestrickte Socken, diverse Handarbeiten, 
Haushalts- und kleine Elektroartikel.
Kontaktgruppenleiter Edgar Mühlburger (Tel. 0173/8703867) 
und Christian Lerch (Tel. 0176/23411070)
E-Mail: schwarzbachtal@amsel.de

SozialeDienste

- In gutenHänden -

AnzeigeAnzeige

ALPENLAND Haus der Betreuung und Pflege Bad Rappenau

Fronackerstraße 43
74906 Bad Rappenau
“ 07264.8930
¶ Bad-rappenau@betreuung-und-pflege.de

Unser Angebot
•Vollzeit-/Kurzzeit-/Verhinderungspflege
• Eingliederungshilfe gem. SGB XII
Näheres unter www.betreuung-und-pflege.de
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Aus dem Verlag
Wenn der Herbst kommt
Abschied vom Sommerlicht
herbstliche Nebel dicht
statt Hitze und Schwüle
herbstliche Kühle
aus Sommerbaumgrün
wird Herbstfarbenglühn
im Herbstsonnenschein
ist Herbst doch fein
Brigitte Thiessen

REGIONAL DENKEN - REGIONAL HANDELN



FREIZEIT

ÜBER ALLEN WIPFELN:
ORTE MIT WEITSICHT IN BADEN-WÜRTTEMBERG

BaWue-Seite1

Manchmal lohnt es sich, ein wenig über den
Dingen zu stehen. Vor allem, wenn man das
Wunder der Natur in seiner ganzen Größe er-
fassen möchte. In Baden-Württemberg sind
über die Jahre einige faszinierende Orte ent-
standen, wo sich über den Wipfeln Natur und
Wildnis von oben bestaunen lassen.

Vom Aussichtsturm bis zur Hängebrücke, vom
Baumwipfelpfad bis zum Naturkino haben Ar-
chitekten und Gestalter neue Wege gefunden,
um Naturerlebnisse eindrucksvoll in Szene zu
setzen. Wir haben einige Beispiele gesammelt.

NUR FÜR SCHWINDELFREIE:
HÄNGEBRÜCKE BADWILDBAD
Sie ist 380 Meter lang, 60 Meter hoch und gera-
de mal etwas über einen Meter breit: Die Hän-
gebrücke „Wildline“ in Bad Wildbad verbindet
den Sommerberg mit dem Baumwipfelpfad
und bietet spektakuläre Ausblicke über den
Schwarzwald. Neben der Aussicht auf die Na-
tur begeistert das filigrane Bauwerk auch dank
seiner ausgefeilten Konstruktion: Nur zwei

Stahlseile halten die Fußgängerbrücke in der Luft
hoch über den Baumwipfeln. Kein Wunder, dass
es beim Überqueren schon mal schaukelt und
wackelt. Adrenalinkicks sind dann garantiert.

WIPFEL ZUM ANFASSEN:
BAUMWIPFELPFAD SCHWARZWALD
Auf Augenhöhe mit dem Bergmischwald
schlängelt sich der 1.250 Meter lange Baum-
wipfelpfad in Bad Wildbad durch die wil-
de Natur. Der Holzsteg führt zum 40 Meter
hohen Aussichtsturm, der sich spiralförmig
in den Himmel schraubt. Unterwegs gibt es
Erlebnis- und Lernstationen mit Informatio-
nen zur Tier- und Pflanzenwelt. Oben ange-
kommen, reicht der Blick bei guter Sicht bis
zu den Vogesen. Wer mag, nimmt für den
Rückweg die 55 Meter lange Tunnelrutsche,
die von der Plattform rasant zurück auf den
Waldboden führt.

IN ERSTER REIHE: REMSTALKINO
In den Weinstädter Weinbergen wird der Begriff
Landschaftskino ganz wörtlich genommen.

Auf dem Aussichtspunkt „Drei Riesen“ stehen
seit der Remstal-Gartenschau im vergangenen
Jahr 26 Kinostühle aus Holz. Von dort genießt
man eine gigantische Aussicht über das Rems-
und das Neckartal bis nach Stuttgart. Geöffnet
hat das Remstalkino 365 Tage im Jahr. Das Pro-
gramm wechselt dabei ständig: Je nach Jah-
reszeit und Wetter zeigen sich Landschaft und
Weinberge in einem anderen Licht.

FILIGRANE FERNSICHT: SCHÖNBUCHTURM
Schon von Weitem ist der Aussichtsturm im
Naturpark Schönbuch zu sehen. Die 35 Me-
ter hohe Holz-Stahl-Konstruktion auf dem
Stellberg ragt weit über die umliegenden
Bäume im ältesten Naturpark Baden-Würt-
tembergs hinaus. 348 Stufen erschließen den
filigranen Turm und führen zu drei Aussichts-
plattformen in 10, 20 und 30 Metern Höhe.
Ganz oben kann man nicht nur dem Schön-
buch auf sein Blätterdach schauen; auch
die Schwäbische Alb und der Schwarzwald
erscheinen von hier zum Greifen nah.
(TMBW/red)

Ellbachseeblick, Limesbli-
cke, die Hirschgrund-Zipli-
ne oder der Skywalk in die
Wildnis. Weitere spektaktu-
läre Orte mit Weitblick fin-
den Sie hier. Dazu alle Infos
über Öffnungszeiten u.v.m. Entweder über den
QR-Code oder auch hier:

https://lokalmatador.net/weitblick/

Zwischen den Wipfeln: Die Aussichtsplattform ist
das Highlight des Baumwipfelpfads Bad Wildbad.

Foto: Tourismus GmbH Nördlicher Schwarzwald

Weite Blicke über den Schwarzwald:
der Ellbachseeblick im Naturpark Schwarzwald.

Foto: TMBW/Denger
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STELLEN

TRAUER

74928 Hüffenhardt
Hüttigsmühle 1
Tel./Fax 0 62 68/12 71
74927 Eschelbronn
Rosengartenstraße 2a
Tel. 0 62 26/4 21 21

Natursteine
der Erinnerung

www.grabmalkun
st-schilling.de

für das Amtsblatt Hüffenhardt

Verteilung: Donnerstag

Wir suchen Dich - 1.000 € Einstiegsprämie!!!
Zwecks Erweiterung unserer Geschäftsfelder stellen wir ein:

• Kraftfahrer*in (m/w/d) CE
Täglich Heimkehr, gute Bezahlung, top gepflegter Fuhrpark,
gutes Betriebsklima, Vollzeit

• Monteur*in (m/w/d) keine Vorkenntnisse erforderlich.
Vollzeit/Teilzeit

• Werkstatt / Hof-Mitarbeiter*in (m/w/d) Vollzeit/Teilzeit
• Büroassistent*in (m/w/d) Vollzeit

Kontakt: schmieg@sls.ag oder Telefon: 06265-8140
Instagram & Facebook: SLS Transport AG

06265 / 8140

Diese und über 13.000 weitere Anzeigen finden Sie auf www.jobsuchebw.de

QR-Code
Scannen für
Weitere Jobs

jobsuchebw.net/traumjob-heilbronn

Traumjob gesucht?
Regionale Stellenangebote
für Baden-Württemberg

Position (m/w/d) Unternehmen Region/Kreis Job-ID

Medizinischer Fachangestellter Dialyse Mosbach und Eberbach Praxis Mosbach, Eberbach 108447827

Gärtner im Bauhof Stadt Brackenheim Brackenheim 108447558

Konstrukteur Betriebsmittel PVS-Kunststofftechnik GmbH & Co. KG Niedernhall 108447758

Zahnmedizinischer Fachangestellter Mund Art Zahnärzte Bad Rappenau Bad Rappenau 108447556

Bundesfreiwilligendienstler Gemeindeverwaltung Ilsfeld Ilsfeld 108422205

Kaufmännisch tätige Person Bernd Fischer GmbH + Co. KG | Freiraumgestaltung Fischer Bad Rappenau 108447564

Sachbearbeiter / Versicherungskaufmann Innendienst Allianz Lebensversicherungs-AG Stuttgart 108030910

Kalkulator im Bereich BIM Weisenburger bau GmbH Karlsruhe 107813591

Foto: Big Cheese Photo/Thinkstock

| 15
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NUSSBAUM+Digital
Digital | Freizeitwelt

3,50 €
pro Monat

Wichtige Informationen aus dem Rathaus,
den Vereinen und dem lokalen Gewerbe.

3 Monate Mindestlaufzeit, danach monatlich kündbar

Amtsblatt der Gemeinde
Hüffenhardt (Digital)
Aktuelle Ausgabe als ePaper

Mehr als 380 weitere Amtsblätter/
Lokalzeitungen (Digital)
Weitere Orte als ePaper lesen

Archiv (Digital)
Zurückliegende Ausgaben lesen

NussbaumID-Konto
1 Zugang

Das Magazin „Heimat entdecken“
– Nussbaum Club Special (Digital)
4 Ausgaben / Jahr

Nussbaum Club App
Mit mehr als 7.500 Coupons kostenlos
auf dem Smartphone

NUSSBAUM Freizeitwelt
Heimat entdecken | Nussbaum Club

1,99 €
pro Monat

3 Monate Mindestlaufzeit, danach monatlich kündbar

Das Magazin „Heimat entdecken“
– Nussbaum Club Special (Digital)
4 Ausgaben / Jahr

Nussbaum Club App
Mit mehr als 7.500 Coupons kostenlos
auf dem Smartphone

NussbaumID-Konto
1 Zugang

DAS BESTE IN BADEN-WÜRTTEMBERG

Heimat
entdecken

Den Norden Baden-Württembergs im Blick

Glänzen(d)

GIN IST IN
HOCHPROZENTIGES
AUS DEM LÄNDLE

NICHTS WIE RAUS
DIE EVENT-HIGHLIGHTS

IM FRÜHSOMMER

FREIZEITSPASS PUR
DIE SCHÖNSTEN
AUSFLUGSZIELE

durch Vielfalt

NUSSBAUM CLUB SPECIAL

Abonnenten von Nussbaum Medien nutzen den Nussbaum Club mit mehr als 7.500 Coupons kostenlos.

MIT

Highlights
AUS DER

METROPOLREGION
RHEIN-NECKAR!

Mai 2023

ONLINE-AUSGABE

HÜFFENHARDT
ERLEBEN

Wählen Sie das Abo, das am besten zu Ihnen passt, und erfahren Sie alles, was in Ihrem Ort und der Umgebung passiert.

NUSSBAUM+Premium
Print | Digital | Freizeitwelt

4,46 €
pro Monat

Wichtige Informationen aus dem Rathaus,
den Vereinen und dem lokalen Gewerbe.

6 Monate Mindestlaufzeit, danach monatlich kündbar

Amtsblatt der Gemeinde
Hüffenhardt (Print)
i. d. R. wöchentlich in Ihren Briefkasten*

Amtsblatt der Gemeinde
Hüffenhardt (Digital)
Aktuelle Ausgabe als ePaper

Mehr als 380 weitere Amtsblätter/
Lokalzeitungen (Digital)
Weitere Orte als ePaper lesen

Archiv (Digital)
Zurückliegende Ausgaben lesen

NussbaumID-Konto
3 Zugänge

Das Magazin „Heimat entdecken“
– Nussbaum Club Special (Print)
2 Ausgaben / Jahr

Das Magazin „Heimat entdecken“
– Nussbaum Club Special (Digital)
4 Ausgaben / Jahr

Nussbaum Club App
Mit mehr als 7.500 Coupons kostenlos
auf dem Smartphone

DAS BESTE IN BADEN-WÜRTTEMBERG

Heimat
entdecken

Den Norden Baden-Württembergs im Blick

Glänzen(d)

GIN IST IN
HOCHPROZENTIGES
AUS DEM LÄNDLE

NICHTS WIE RAUS
DIE EVENT-HIGHLIGHTS

IM FRÜHSOMMER

FREIZEITSPASS PUR
DIE SCHÖNSTEN
AUSFLUGSZIELE

durch Vielfalt

NUSSBAUM CLUB SPECIAL

Abonnenten von Nussbaum Medien nutzen den Nussbaum Club mit mehr als 7.500 Coupons kostenlos.

MIT

Highlights
AUS DER

METROPOLREGION
RHEIN-NECKAR!

Mai 2023

DAS BESTE IN BADEN-WÜRTTEMBERG

Heimat
entdecken

Den Norden Baden-Württembergs im Blick

Glänzen(d)

GIN IST IN
HOCHPROZENTIGES
AUS DEM LÄNDLE

NICHTS WIE RAUS
DIE EVENT-HIGHLIGHTS

IM FRÜHSOMMER

FREIZEITSPASS PUR
DIE SCHÖNSTEN
AUSFLUGSZIELE

durch Vielfalt

NUSSBAUM CLUB SPECIAL

Abonnenten von Nussbaum Medien nutzen den Nussbaum Club mit mehr als 7.500 Coupons kostenlos.

MIT

Highlights
AUS DER

METROPOLREGION
RHEIN-NECKAR!

Mai 2023

ONLINE-AUSGABE

Das ist ein Angebot vonNussbaumMedienBad
RappenauGmbH&Co.KG
Kirchenstraße 10 · 74906 Bad Rappenau
HR Stuttgart - HRA 104722 · USt.-IdNr.:DE814217577
www.nussbaum-medien.de

Komplementär:
Nussbaum MedienVerwaltungs-GmbH
Opelstraße 29 · 68789 St. Leon-Rot
Geschäftsführer: K. Nussbaum, A. Tews, T. Bechtold,
M. Schmidt · HR Mannheim - HRB 351736

Ihr Ansprechpartner
rund um das Abonnement:

G.S. Vertriebs GmbH · Telefon 07033 6924-0
info@gsvertrieb.de · www.nussbaum-lesen.de

DAS BESTE IN BADEN-WÜRTTEMBERG

Heimat
entdecken

Den Norden Baden-Württembergs im Blick

Glänzen(d)

GIN IST IN
HOCHPROZENTIGES
AUS DEM LÄNDLE

NICHTS WIE RAUS
DIE EVENT-HIGHLIGHTS

IM FRÜHSOMMER

FREIZEITSPASS PUR
DIE SCHÖNSTEN
AUSFLUGSZIELE

durch Vielfalt

NUSSBAUM CLUB SPECIAL

Abonnenten von Nussbaum Medien nutzen den Nussbaum Club mit mehr als 7.500 Coupons kostenlos.
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Aktionscode

ABO12
verwenden und

12Wochen kostenlos** lesen.

Bestellen Sie gleich online unter
www.nussbaum-lesen.de

* Zustellung an Adressen außerhalb der geschlossenen Bauweise von Hüffenhardt
kann mit Mehrkosten verbunden sein.

** Sie erhalten das Amtsblatt die ersten zwölfWochen kostenlos. Dieses Angebot
gilt für Personen, die in den letzten zwölf Monaten kein Amtsblatt im Haushalt
abonniert haben.
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Name, Vorname*

Straße, Hausnummer*

PLZ, Ort*

E-Mail* (notwendig für Ihren persönlichen Onlinezugang)

Telefon

Frau Herr

Geburtsdatum

Ja, ich möchte den Titel „Amtsblatt der Gemeinde Hüffenhardt“
als folgendes Abonnement (Zutreffendes bitte ankreuzen)
bestellen:

*P
fli

ch
tfe

lde
rNUSSBAUM+ Premium: 4,46 € pro Monat,

inkl. USt. und Zustellkosten bei Zustellung an eine Adresse innerhalb der
4,46

inkl. USt. und Zustellkosten bei Zustellung an eine Adresse innerhalb der
4,46

geschlossenen Bauweise von Hüffenhardt

Empfehlung

NUSSBAUM+ Digital: 3,50 € pro Monat, inkl. USt.

Oder wähle das NUSSBAUM Freizeitwelt Abonnement:

NUSSBAUM Freizeitwelt: 1,99 € pro Monat, inkl. USt.

1 Ich beziehe das Amtsblatt oder die NUSSBAUM Freizeitwelt die ersten zwölf Wochen kostenlos. Innerhalb dieser Testwochen kann ich
das Abonnement jederzeit fristlos ohne Angabe von Gründen in Textform kündigen. Hierdurch entstehen mir keine weiteren Kosten.

Bezahlung

per SEPA-Lastschrift

SEPA-Lastschriftmandat: Ich ermächtige Nussbaum Medien Bad Rappenau GmbH & Co. KG, Zah-
lungen von meinem Konto mittels Lastschrift einzuziehen. Zugleich weise ich mein Kreditinstitut
an, die von Nussbaum Medien Bad Rappenau GmbH & Co. KG auf mein Konto gezogenen Last-
schriften einzulösen. Hinweis: Ich kann innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belas-
tungsdatum, die Erstattung des belasteten Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit meinem
Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen.

Die Mandats-Referenznummer entspricht der Kundennummer.
Gläubiger-Identifikationsnummer: DE15ZZZ00000447839

Ort, Datum, Unterschrift

Kontoinhaber

Kreditinstitut

Ort, Datum

BIC

Unterschrift

- - - - -
IBAN

DE

Wichtige
Vertragsinformationen
NUSSBAUM+ Premium kostet 26,75 € im Halbjahr. NUSS-
BAUM+ Digital kostet 21,00 € im Halbjahr. NUSSBAUM Frei-
zeitwelt kostet 11,94 € im Halbjahr. Die Berechnung erfolgt
halbjährlich im Voraus zum 15.06. und 15.12. eines Jahres
oder am darauffolgenden Bankarbeitstag. Bei Bestellung in
einem laufenden Abrechnungshalbjahr errechnet sich die Be-
zahlung für den verbleibenden Rumpfzeitraum anteilig. Die
Zustellung erfolgt i. d. R. wöchentlich in 50 Wochen/Jahr. Ein
Bezug des NUSSBAUM+ Premium ist nur in Ihren Briefkasten
in oben genanntem Ort möglich (Zustellung an Adressen
außerhalb der geschlossenen Bauweise des obigen Ortes ist
mit Mehrkosten verbunden).

Kündigung
Die Mindestvertragslaufzeit von NUSSBAUM+ Premium
beträgt sechs Monate. Die Mindestvertragslaufzeit von
NUSSBAUM+ Digital und NUSSBAUM Freizeitwelt beträgt
drei Monate. Nach Ablauf der Mindestvertragslaufzeit
verlängert sich das Abo automatisch auf unbestimmte
Zeit und kann monatlich in Textform gekündigt werden.

Datenschutzerklärung
Wir erheben und speichern Ihre Kontaktdaten und Zahlungs-
informationen auf Grundlage des Art. 6 Abs. 1 lit. b DSGVO
ausschließlich zum Zweck der Abwicklung des Abonnement-
vertrags. Zu diesem Zweck übermitteln wir Ihre Daten zudem
an den Zustellungsdienstleister G.S. Vertriebs GmbH, Josef-
Beyerle-Str. 2, 71263 Weil der Stadt. Für die Verarbeitung Ver-
antwortliche ist die Nussbaum Medien Bad Rappenau GmbH
& Co. KG, Kirchenstraße 10, 74906 Bad Rappenau, Telefon
07264 70246-0, E-Mail: bad-rappenau@nussbaum-medien.
de; Datenschutzbeauftragter: datenschutzbeauftragter@
nussbaum-medien.de. Wir speichern Ihre Daten zu Beweis-
zwecken für die Dauer von drei Jahren. Sie haben uns gegen-
über das Recht, jederzeit Auskunft über die Verarbeitung
oder die Berichtigung Ihrer Daten zu verlangen (Art. 15; 16
DSGVO). Bei Vorliegen der gesetzlichen Voraussetzungen
haben Sie zudem das Recht, die Löschung Ihrer Daten oder
die Einschränkung der Verarbeitung zu verlangen (Art. 17;die Einschränkung der Verarbeitung zu verlangen (Art. 17; 

18 DSGVO). Sie haben ferner das Recht, Ihre Daten in einem
strukturierten, gängigen und maschinenlesbaren Format zu
erhalten oder die Übermittlung an einen anderen Verant-
wortlichen zu verlangen (Art. 20 DSGVO). Die für eventuelle
Beschwerden zuständige Aufsichtsbehörde (Art. 77 DSGVO)
ist der Landesbeauftragte für Datenschutz des Landes Ba-
den-Württemberg.

Widerrufsbelehrung
Widerrufsrecht
Sie haben das Recht, binnen 14 Tagen ohne Angabe von
Gründen diesen Vertrag zu widerrufen. Die Widerrufsfrist
beträgt 14 Tage ab dem Tag, an dem Sie oder ein von Ihnen
benannter Dritter, der nicht der Beförderer ist, die erste
Ware in Besitz genommen haben bzw. hat. Um Ihr Wider-
rufsrecht auszuüben, müssen Sie unseren Vertriebspart-
ner (G.S. Vertriebs GmbH, Josef-Beyerle-Str. 2, 71263 Weil
der Stadt, E-Mail: info@gsvertrieb.de, Tel. 07033 6924-0)
mittels einer eindeutigen Erklärung (z. B. ein mit der Post
versandter Brief oder eine E-Mail) über Ihren Entschluss,
diesen Vertrag zu widerrufen, informieren. Sie können
dafür das Muster-Widerrufsformular, das Sie unter
www.nussbaum-lesen.de/widerruf finden, verwenden,
welches jedoch nicht vorgeschrieben ist. Zur Wahrung der
Widerrufsfrist reicht es aus, dass Sie die Mitteilung über
die Ausübung des Widerrufsrechts vor Ablauf der Wider-
rufsfrist absenden.

Folgen des Widerrufs
Wenn Sie diesen Vertrag widerrufen, haben wir Ihnen alle Zah-
lungen, die wir etwa von Ihnen erhalten haben, einschließlich
der Lieferkosten (mit Ausnahme der zusätzlichen Kosten, die
sich daraus ergeben, dass Sie eine andere Art der Lieferung als
die von uns angebotene, günstigste Standardlieferung gewählt
haben), unverzüglich und spätestens binnen 14 Tagen ab dem
Tag zurückzuzahlen, an dem die Mitteilung über Ihren Widerruf
dieses Vertrags bei uns eingegangen ist. Für diese Rückzahlung
verwenden wir dasselbe Zahlungsmittel, das Sie bei der ur-
sprünglichen Transaktion eingesetzt haben, es sei denn, mit Ih-
nen wurde ausdrücklich etwas anderes vereinbart; in keinem Fall
werden Ihnen wegen dieser Rückzahlung Entgelte berechnet.werden Ihnen wegen dieser Rückzahlung Entgelte berechnet. 

Rechnung per E-Mail (Bitte E-Mail-Adresse angeben)

Rechnung per Post  (Hierfür entrichte ich zusätzlich 
eine Kostenpauschale in Höhe von 1,50 €.)
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Im Übrigen gelten die oben aufgeführten Bedingungen. Die Kündigung bis zum Ablauf der dreimonatigen Testphase richtet sich ausschließlich nach diesem Bestellschein.

Jetzt online
bestellen unter

nussbaum-lesen.de
Aktionscode

ABO12
für 12 Wochen
kostenlos lesen

Abonnieren Sie das Amtsblatt und

lesen Sie 12 Wochen kostenlos1

Das ist ein Angebot von Nussbaum Medien Bad
Rappenau GmbH & Co. KG
Kirchenstraße 10 · 74906 Bad Rappenau
HR Stuttgart - HRA 104722 · USt.-IdNr.: DE814217577
www.nussbaum-medien.de

Bestellschein ausgefüllt
zurück an G.S. Vertriebs GmbH
Per E-Mail an info@gsvertrieb.de, Fax 07033 6924-24 oder
postalisch an Josef-Beyerle-Str. 2, 71263 Weil der Stadt

Komplementär:
Nussbaum Medien Verwaltungs-GmbH · Opelstraße 29 · 68789 St. Leon-Rot
Geschäftsführer: K. Nussbaum, A. Tews, T. Bechtold, M. Schmidt
HR Mannheim - HRB 351736
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IMMOBILIEN

IMMOBILIEN-VERKÄUFE
WIR SUCHEN DRINGEND

WOHNUNGEN UND HÄUSER!

Mein Name ist Alexander Wöhrle und ich kümmere
mich um Ihre Immobilie als wäre sie meine eigene.
Sie möchten Ihre Immobilie verkaufen? Dann rufen
Sie mich für einen unverbindlichen Termin an.

Neckartal Immobilien GmbH
Spreuergasse 30 · 70372 Stuttgart · Tel. 07118882627

Mehr Infos über uns unter www.neckartal.immo

Sie möchten den Wert Ihrer Immobilie wissen? Mit diesem Gutschein
erhalten Sie eine kostenlose, marktorientierte Wertermittlung.

GUTSCHEIN


IMMOBILIENKOMPETENZ SEIT ÜBER 25 JAHREN

Verkaufen Sie mit uns erfolgreich Ihre Immobilie! Wir sind die erfahrenen
Immobilienmakler in der Region und mit Büros in den Landkreisen Rems-

Murr, Ludwigsburg, Böblingen, Heilbronn, Hohenlohe, Neckar-Odenwald
und in Stuttgart sind wir auch in Ihrer Nähe!

IMMOBILIENVERKAUF IST PROFISACHE!

Uns kennen Sie nicht aus dem Fernsehen,
uns kennen Sie aus der Region!

Büro Sinsheim, Telefon 07261 40 620-0
sinsheim@garant-immo.de

KOMPETENT – EHRLICH – ERFAHREN – MENSCHLICH

Um veraltete Immobilien zu sanieren, müssen Käufer oft mehrere zehntau-
send Euro aufwenden. Dies wird beim Erwerb vonWohneigentum oft unter-
schätzt. Das Institut für Wohnen und Umwelt (IWU) hat untersucht,
welches Budget für welche Sanierungsarbeiten nötig ist. Die Kostenersparnis
wurde, jeweils ausgehend vom aktuellen Energiepreis, über 25 Jahremit einer
realistischen Energiepreissteigerung von drei Prozent pro Jahr errechnet.

Sanierung lohnt sich insbesondere im Hinblick auf die steigendenHeizko-
sten. Die Preise für Heizöl sind von 2002 bis 2012 um elf Prozent pro Jahr
gestiegen. Der Preis für Erdgas steigerte sich jährlich um fünf Prozent. Dies
macht sich in IhremGeldbeutel bemerkbar, da rund 72 Prozent des Ener-
giebedarfs eines Haushaltes allein für die Heizung aufgewendet werden.

Haussanierung – Teil 3 folgt in KW 26 –

Verkaufen Sie an unsere Kunden oder direkt an uns.
• Verwandeln Sie Ihre Immobilie mit

der Leibrente in bares Vermögen
• Finanzielle Freiheit im Alter mit

lebenslangem Wohnrecht

Erfüllen Sie sich IhreWünsche.

Königskinder Immobilien GmbH, Königstraße 62, 70173 Stuttgart, info@koenigskinder.de, www.koenigskinder.de

Infos unter:
Tel. 0711 4005440

Wir suchen Immobilienmakler –Wir suchen Immobilienmakler –
keine Eigenakquise notwendigkeine Eigenakquise notwendig

EINE ANZEIGE HILFT SUCHEN!
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RECHTSANWÄLTE IN DER REGION Mehr zum Thema finden Sie auch auf 
www.lokalmatador.de/recht/
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Anwaltskanzlei
Stefanie Ballmann
Fachanwältin Familienrecht

Wilhelmstraße 3
74172 Neckarsulm

Tel. 07132 - 95159-0
Fax 07132 - 95159-50

info@ballmann-anwaelte.de
www.ballmann-anwaelte.de

Weitere Schwerpunkte:
• Mietrecht
• Verkehrsrecht
• Erbrecht
• Vertragsrecht
• Inkasso

Nicht nur ein akuter, sondern 
auch ein beseitigter Befall ei-
ner Immobilie mit echtem 
Hausschwamm stellt einen 
Sachmangel dar. Wer ihn beim 
Verkauf des Objekts nicht er-
wähnt, muss nach Auskunft  
des Infodienstes Recht und 
Steuern der LBS mit Regress-
forderungen rechnen (Ober-
landesgericht Rostock, Akten-
zeichen 3 U 33/21).

Informationspfl icht
Der Fall: Ein Hausbesitzer war 
in den Verkaufs- und Ver-
tragsverhandlungen mit kei-
nem Wort darauf eingegan-
gen, dass einige Jahre zuvor 
ein Hausschwamm entdeckt 
und anschließend fachmän-
nisch beseitigt worden war. Er 
vertrat die Meinung, das sei 
auch gar nicht nötig gewesen, 
da dieser Mangel schließlich 
nicht mehr existiere. Das sah 

der Käufer anders. Eine solch 
schwerwiegende Schädigung 
der Gebäudesubstanz müsse 
selbst dann erwähnt werden, 
wenn es nichts mehr davon zu 
sehen gebe und die Ursache 
mit größter Wahrscheinlich-
keit beseitigt worden sei.

Arglistige Täuschung
Das Urteil: Ein Zivilsenat 
des Oberlandesgerichts kam 
ebenfalls zu dem Ergebnis, 
hier habe eine Informations-
pfl icht von Seiten des Verkäu-
fers bestanden. Nach Treu und 
Glauben und unter dem Ge-
sichtspunkt redlicher Aufk lä-
rung habe der Vertragspartner 
erwarten dürfen, dies zu er-
fahren. Wer trotzdem schwei-
ge, der mache sich einer arg-
listigen Täuschung schuldig. 
Dem Käufer wurden 18.000 
Euro Schadenersatz zugespro-
chen. (ots/LBS/red)

Verkauf: Beseitigten Hausschwamm nicht 
verschweigen

Foto: AndreyPopov/iStock/Thinkstaock 

Weitere Artikel fi nden Sie auch unter
www.lokalmatador.de/recht/

Foto: IndypendenZ/iStock / Getty Images Plus 

Es kommt immer wieder vor, 
dass sich ein einzelner Eigen-
tümer innerhalb einer Ge-
meinschaft an der vermeint-
lich zweckwidrigen Nutzung 
einer Nachbarswohnung stört. 
Doch seit der WEG-Reform 
kann nach Information des 
Infodienstes Recht und Steu-
ern der LBS in solchen Fällen 
nur noch die Gemeinschaft 
klagen. (Bundesgerichtshof, 
Aktenzeichen V ZR 86/21)

Unterlassungsklage
Der Fall: Eine Eigentümerin 
hatte Großes vor. Sie wollte 
von ihrer Erdgeschosswoh-
nung aus einen Durchbruch 
in Richtung Keller vornehmen 
lassen und dort dann ein Gäs-
tezimmer einrichten. Ein Mit-
eigentümer ging gerichtlich 
dagegen vor und forderte Un-
terlassung. Doch durch zwei 

Instanzen wurde die Klage 
abgewiesen - mit der Begrün-
dung, der Kläger könne diesen 
Anspruch gar nicht geltend 
machen. Das letzte Wort hat-
te im Revisionsverfahren der 
Bundesgerichtshof.

Hier greift die WEG-Reform
Das Urteil: Die höchste 
 Gerichtsinstanz schloss sich 
der vorausgegangenen Rechts-
meinung von Amts- und 
Landgericht an. 
Nur die Eigentümergemein-
schaft könne einen Unter-
lassungsanspruch gegenüber 
einem bestimmten Mitglied 
durchsetzen. Erst dann, wenn 
die Gemeinschaft einen sol-
chen Schritt verweigere, sei es 
unter bestimmten Umständen 
für den Einzelnen möglich, 
ein Einschreiten zu erzwin-
gen. (ots/LBS/red)

Einzelner in der WEG kann nicht klagen

Foto: utah778/iStock/GettyImagesPlus 

Weitere Artikel finden Sie auch unter
www.lokalmatador.de/recht/
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AUTO

UNTERRICHT

VERMIETUNG

Wir unterrichten Schüler*Schülerinnen erfolgreich in unserem regulären
Unterricht in allen Schularten, allen Klassen, alle Fächern! Förderung bei
LRS/Dyskalkulie, Konzentrationstraining, Lerntechnik, Prüfungsvorbe-
reitung, Spezialprogramm Latein, Zeitmanagement-Seminare

Jetzt gut durchstarten mit unserem Extraprogram
 (samstags)


 (Herbstferien)


Abitur (GY/BG) , Realschule, WRS, BFS, BK ab Dezember
Bitte besuchen Sie unsere homepage für weitere Informationen

www.privatunterrichtpirsch.de

Agl.-Daudenzell Wasseräckerweg 2 Tel. 06262 - 39 70 Waibstadt Hauptstraße 25 Tel. 07263 - 400 540
Mosbach Hauptstraße 63 Tel. 06261 - 9198195

Email: info@privatunterrichtpirsch.de home: privatunterrichtpirsch.de

Zur Vermietung stehen zwei überdachte und abschließ-
bare Unterstellmöglichkeiten (Garagen) in Obrigheim,

15 oder 30 m² je Einheit, gut erreichbar (Wohnwagen nicht möglich).

Bei Interesse bitte Kontaktaufnahme über die
info@iav-ag.de oder 06261-9372271

Unsere Annahmezeiten
Mo + FrAnnahmestelle

Hüffenhardt

Mostäpfel-
Annahme

8:00 - 11:30 Uhr
13:00 - 16:30 Uhr

Annahmestelle Hüffenhardt
Bahnhofstraße 6
74928 Hüffenhardt
Tel. 0 62 68 / 92 77 32

Lose Anlieferungmöglich. Weitere Infos zu unseren Annahmezeiten und
Annahmestellen finden Sie auf unserer Homepage unter www.agroa.de.

Ende: 30.10.23
info@auto-schwab-fellbach.de

Gerne auch SPORTWAGEN, SUVs,
CABRIOLETS, Wohn-/Reisemobile,
Old-/Youngtimer & PKWs aller Art!

ANKAUF GEPFLEGTER FAHRZEUGE!A
N
K
A
U
F

0711 - 3424 7363

markt-mediaservice@nussbaum-medien.de
www.nussbaum-medien.de

Sonderthemen im November
Mit unseren Sonderthemen erreichen Sie Ihre Kunden zielgenau!

KW Sonderthema

44  Bauen & Wohnen

45

 Auto & Zweirad
 Immobilien - kaufen - mieten - leben
 Küchenstudios in der Region
Wohin an Weihnachten/Silvester

46
 Haus & Energie
 Rechtsanwälte in der Region
Weihnachtlich dekorieren

47
 Aktiv in die Zukunft/Senioren heute
 Einkaufen in der Adventszeit
Weihnachtlich dekorieren

*Erscheinung NUR in Amtsblättern und Lokalzeitungen der Standorte St. Leon-Rot und Bad Rappenau

Wir beraten Sie gerne!
Platzierungswünsche
werden beachtet, aber können leider
nicht immer eingehalten werden.

GESCHÄFTSANZEIGEN
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LEBEN IM ALTER Mehr zum Thema finden Sie auch auf 
www.lokalmatador.de/senioren/
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Alles für die Füße
l orthopädische Maßschuhe
l orthopädische Schuhzurichtungen
l Einlagen nach Maß und Gips
l Diabetesversorgung
l Kompressionsstrümpfe
l Bandagen
l moderne Schuhreparaturen

Orthopädie – Schuhmacherei
74906 Bad Rappenau, Kirchplatz 28
Telefon 07264 6601 und 07138 7256
74206 BadWimpfen, Hauptstr. 57 - 59

Telefon 07063 6634
www.schuhhaus-leopold.de

Schuhhaus LeopoldFoto: Goran13/iStock/GettyImagesPlus 

Falten, graue Haare, ein ge-
bückter Gang: Wie wir äu-
ßerlich altern, ist klar. Aber 
was passiert eigentlich im 
Körper? Und lässt sich das 
biologische Alter beeinflus-
sen? Etwa das Herz: Wer 
ein hohes Herzalter hat, 
kann zwar nicht alles rück-
gängig machen, aber das 
Risiko für Herzprobleme 
senken. Bewegung, ein ge-
sundes Körpergewicht und 
der Verzicht auf Zigaretten 
und Alkohol bewirken oft 
schon sehr viel, um das bio-
logische Alter des Herzens 
zu beeinflussen.

Fitness für Gehirn und 
Körper
Auch das Gehirn altert. 
Wer geistig lange fit blei-
ben möchte, kann ein paar 
Dinge beachten. Wichtig 
ist zum Beispiel das Gehör: 
Wer schlecht hört und kei-
ne Hörgeräte trägt, entzieht 
dem Kopf seine Nahrung: 
Reize, Informationen, Ge-
spräche. Gut zuzuhören 
ist also in gewisser Weise 
Sport für das Gehirn. Aber 
auch komplexe körperliche 
Bewegung wie beispielswei-
se Tanzen kann den Kopf fit 
halten. Mit dem Alter wird 
auch das Immunsystem 
schwächer. Was hilft? Das 
beste Mittel ist Präventi-
on. Mit ein paar Vitaminen 

oder gar Medikamenten 
lässt sich ein alterndes Im-
munsystem nicht einfach 
wieder auf Vordermann 
bringen. Gerade deshalb 
ist es sinnvoll, Schädigun-
gen der Körperabwehr von 
vornherein zu vermeiden. 
Gesunde Ernährung, Be-
wegung und vor allem der 
Verzicht auf Tabak und Al-
kohol helfen dem Immun-
system, seine Arbeit noch 
lange zu erledigen.

Gesünder ist, wer sich 
jung fühlt
Laut einer These des Psy-
chologen Dr. Markus 
Wettstein von der Berli-
ner Humboldt-Universität, 
habe das subjektive Alter 
positive Auswirkungen 
auf die Gesundheit. „Wer 
sich jung fühlt, ist tenden-
ziell gesünder und bleibt 
es auch, hat ein höheres 
Wohlbefinden, treibt mehr 
Sport. Das subjektive Alter 
hat also motivierende Wir-
kung. Und man kann im 
Körper auch entsprechen-
de biologische Parame-
ter nachweisen. Wenn ich 
denke, es ist sowieso alles 
zu spät, dann treibe ich kei-
nen Sport, und die Gefahr, 
krank zu werden oder nicht 
lange zu leben, steigt.“ (ots/
Wort & Bild Verlagsgrup-
pe/red)

Wie sich das biologische Alter 
beeinfl ussen lässt

Den Fitness-Tipp „Gesundheitswandern“ � nden Sie auf
www.lokalmatador.de/webcode/thema-964/ Foto: shapecharge/E+/South Africa

Entgegen der ö� entlichen 
Wahrnehmung sind ältere Men-
schen nicht häu� ger einsam als 
Menschen im mittleren Alter. 
Warum sie dennoch besondere 
Aufmerksamkeit im Kampf ge-
gen Einsamkeit benötigen, zeigt 
eine aktuelle Untersuchung von 
Dr. Oliver Huxhold und Dr. 
Georg Henning am Deutschen 
Zentrum für Altersfragen. Älte-
re Menschen, die bereits einsam 
sind, haben größere Schwierig-
keiten, diesen Zustand wieder 
zu überwinden als jüngere 
Menschen. Ursachen sind ge-

sundheitliche Einschränkun-
gen, negative Sichtweisen auf 
das eigene Älterwerden und 
fehlende sozialen Aktivitä-
ten - gute Ansatzpunkte für 
Präventionsmaßnahmen. Die 
Ergebnisse beruhen auf Daten 
des Deutschen Alterssurveys, 
einer repräsentativen Quer- 
und Längsschnittbefragung 
von Personen in der zweiten 
Lebenshäl� e. Er wird gefördert 
vom Bundesministerium für 
Familie, Senioren, Frauen und 
Jugend (BMFSFJ). (ots/DZA/
red)

Einsamkeit tritt bei Älteren nicht häufi ger auf, 
ist aber schwerer zu überwinden

Weitere Artikel � nden Sie auch unter
www.lokalmatador.de/senioren/
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HAUS & ENERGIE Mehr zum Thema finden Sie auch auf 
https://lokalmatador.net/haus-energie/

Foto: tommaso79/iStock/Getty Images Plus

Damit Lang� nger keine Chance mehr haben
Mit früher einsetzender Dunkelheit steigt die Gefahr von Einbruchsdelikten. Der 2012 ins Leben gerufene „Tag des Ein-
bruchschutzes“ soll die Ö� entlichkeit dafür sensibilisieren und das Bewusstsein für den Einbruchschutz schärfen.

„Eine Stunde mehr für mehr 
Sicherheit“ lautet das Motto 
des Tags des Einbruchschutzes, 
der jedes Jahr am Tag der Zeit-
umstellung begangen wird, 
wenn die mitteleuropäische 
Sommerzeit endet – in diesem 
Jahr am 29. Oktober. Rund um 
den Aktionstag informiert die 
Polizei mit vielen Aktionen 
über Einbruchschutz und gibt 
Sicherheitsempfehlungen. Ko-
operationspartner wie Fach-
betriebe und Versicherungen 
beteiligen sich ebenfalls an der 
Aufklärungsarbeit und zeigen, 
wie Bewohnerinnen und Be-
wohner ihr Haus sicherer ma-
chen können.

Türen und Fenster
Die Polizei emp� ehlt grund-
sätzlich die Installation von 
einbruchhemmenden Vorrich-
tungen. Denn die Erfolgschan-

cen sind für Einbrecher sehr viel 
schlechter, wenn Fenster und 
Türen spezielle mechanische 
Sicherungen aufweisen. Einen 
guten Schutz bieten Türen 
und Fenster nach DIN EN 1627 
(mindestens Widerstandsklasse 
RC 2). Gitterroste und Keller-
schächte können durch speziel-
le Abhebesicherungen wirksam 
geschützt werden. Eine nütz-
liche Ergänzung bieten zudem 
Alarmanlagen. Moderne Syste-
me bieten viele Funktionen und 
lassen sich optimal ins Smart 
Home integrieren.

Nachbarn passen auf
Technische Sicherungsmaß-
nahmen beispielsweise an 
Türen oder Fenstern sind gut 
und richtig, aber es gibt auch 
Vorkehrungen, die kein Geld 
kosten. Auch andere Faktoren 
tragen zur Verhütung von Ein-

brüchen bei. Ebenso wichtig 
wie eine geeignete Sicherungs-
technik ist ein sicherheitsbe-
wusstes Verhalten. Auch ein 
gutes nachbarschaftliches Ver-
hältnis, bei dem miteinander 
vereinbart wird, gegenseitig 
ein Auge auf die Wohnung 
oder das Haus nebenan zu ha-
ben, schützt vor Einbrechern. 
Wichtig sind vorherige Abspra-
chen und Vereinbarungen in 
der Nachbarschaft, sodass sich 
niemand gestört fühlt oder sei-
ne Privatsphäre verletzt sieht. 
Tauschen Sie wichtige Kon-
taktdaten wie Rufnummern 
und Anschriften sowie Auto-
kennzeichen mit Ihren Nach-
barn aus. Sie können auch ein 
Nachbarschaftstre� en veran-
stalten und ggf. Vertreter der 
Polizei und der Kommune ein-
laden. Vereinbaren Sie im Vor-
aus, wer Aufgaben übernimmt, 

wenn Sie oder Ihre Nachbarn 
im Urlaub sind, beispielsweise 
Wohnungsbesuche, Briefkas-
tenleerung und Kontrollgänge. 
Achten Sie darauf, den Haus-
eingang tagsüber geschlossen 
zu halten, und überprüfen Sie 
die Identität von Personen, 
bevor Sie die Tür ö� nen. So er-
gänzen Sie die baulichen und 
sicherheitstechnischen Maß-
nahmen optimal.

Profis ins Boot holen
Diese Maßnahmen an Haus 
und Wohnung sollten immer 
von einem zerti� zierten Fach-
betrieb ausgeführt werden, 
um die Voraussetzungen für 
eine Förderung zu erfüllen. Das 
VdS-Zeichen der deutschen 
Schadenversicherer gibt Orien-
tierung. (Polizeiliche Kriminal-
prävention der Länder und des 
Bundes/red)

 Welche Fördermöglichkeiten für 
Einbruchschutz es gibt und welche 
Maßnahmen die polizeiliche 
Kriminalprävention emp� ehlt, lesen 
Sie in diesem Artikel:

https://lokalmatador.net/einbruchschutz/

2023-42_HauEne_ThKoll-Seite-1-90x50

HAUS &
ENERGIE https://lokalmatador.net/haus-energie/
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Schwarzacher Straße 7
74858 Aglasterhausen
www.rolladen-longerich.de
 oder
www.rolladen-longerich.de

06262 / 859
info@rolladen-longerich.de

Das Fachgeschäft für Sonnen- und Wetterschutz
Terrassendächer Lamellendächer Pergolen
Markisen Sonnenschirme Rollläden
Raffstore Insektenschutz Haustüren
Garagentore Innenbeschattungen Reparaturen

WIR STELLEN ALLES IN DEN SCHATTEN

Silcherstr. 21–23 · Tel. 07132 3406929
74172 Neckarsulm-Obereisesheim
Di.-Fr. 10-19, Sa. 10-16 Uhr (Mo. geschlossen)

Top Beratung. Top Preise.

2024Neujahrskonzert
Nussbaum Stiftung

Nussbaum Stiftung gGmbH
Opelstraße 29
68789 St. Leon-Rot

In Kooperationmit
der Stadt Bad Rappenau und
der BTB Bad Rappenauer
Touristikbetrieb GmbH

Sonntag · 7. Januar 2024
Einlass 17.30 Uhr · Beginn 18.00 Uhr · Kurhaus Bad Rappenau

mit der Philharmonie Baden-Badenmit der Philharmonie Baden-Baden

Sonntag · 7. Januar 2024

2,50 €
RABATT

Abonnenten von Nussbaum
Medien erleben

Baden-Württemberg
noch günstiger!

2,50 €

Vorverkauf: Tel. 07264 922-393
https://nussbaumwelt.net/njk-br-2024
Kategorie A: 35 €
Kategorie B: 30 €

Ermäßigung mit Gästekarte 1 €

PHBB2024BR

An unsere Leser, Autoren und Kunden

Allerheiligen
Terminänderungen

¹für artikelstar-Autoren undVereinsredakteure
²Bitte beachten Sie, dass der Anzeigenschluss früher sein kann, wenn es sich um eine Kombibuchung
mit anderen Orten handelt.

www.nussbaum-medien.de 6205

Redaktionsschluss1 Mo. 30. Oktober 2023, 16:00 Uhr

Anzeigenschluss2 Di. 31. Oktober 2023, 13:00 Uhr

Verteilung ab Fr. 3. November 2023

Amtsblatt der Gemeinde Hüffenhardt
Bitte beachten Sie, dass es feiertagsbedingt
zu folgenden Verschiebungen kommt:

Die schönsten Seiten
Baden-Württembergs.
Ein Newsletter.
Einmal die Woche.

Jetzt abonnieren!
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FREIZEIT

TREPPAUF, TREPPAB IN DER LANDESHAUPTSTADT:
AUF STÄFFELESTOUR IN STUTTGART 
„Stäffele nuff, Stäffele na“ (Hochdeutsch in etwa 
„Treppen hoch, Treppen runter“) ist in Stuttgart ein 
geflügeltes Wort. Vorbei an ruhigen Sträßchen, Vil-
len mit parkähnlichen Gärten, über Treppen, Trep-
pen, immer wieder Treppen, die Stufen durchweg 
nach oben, wo es atemberaubende Ausblicke gibt.
Treppensteigen ist gesund. Aber weniger bekannt 
ist wohl, zumindest außerhalb der Landeshaupt-
stadt, dass man das in Stuttgart besonders gut 
kann. Geschätzt mehr als 400 der charmanten 
Freilufttreppen – auf schwäbisch „Stäffele“ – gibt 
es hier. Wer alle Stäffele bezwingen wollte, müss-
te rund 20 Kilometer Stufen durch das gesamte 
Stadtgebiet erklimmen. Damit konkurriert die 
Stadt mit Wuppertal um den Titel der treppen-
reichsten Stadt Deutschlands. 

EINZIGARTIG
Die Stäffele sind ein einzigartiges Merkmal der 
Schwabenmetropole und nehmen Besucher mit 
auf eine Reise durch die Geschichte und Kultur der 
Stadt. Und das Tolle: Inzwischen gibt es interakti-
ve Touren, die die Besonderheiten der Stuttgarter 
Stufen erlebbar machen. 

Staffel ist das süddeutsche Wort für Stufe oder 
Treppe, der schwäbische Hang zur Verniedlichung 
macht daraus den Diminutiv Stäffele. Und die 
Stuttgarter sind im Schwabenland deshalb auch 
als „Stäffelesrutscher“ bekannt. 

WEINWEGE
Ihren Ursprung haben die Stäffele im Weinbau. 
Denn Stuttgart ist nicht nur Landes- sondern auch 
Weinhauptstadt Baden-Württembergs. Um die 
Weinlagen in den Hügellagen rund um den Stutt-
garter Kessel zu erreichen, schufen die „Wengerter“, 
die Winzer, schon früh Treppen. Als das Stadtbild 
Mitte des 19. Jahrhunderts zusehends urbaner 
wurde, wurden die alten Weinbergstaffeln zu Fuß-
wegen, um die Höhenstadtteile zu erreichen. 

NEUE PERSPEKTIVEN
Wer unterwegs ist auf Stäffeletour, dem bieten 
sich neben Bewegung und frischer Luft auch 
immer wieder neue Perspektiven. Sie beginnt 
in der Regel im Stadtzentrum und führt durch 
die malerischen Gassen und Treppenwege 
durch einige der schönsten Viertel Stuttgarts 

vorbei an historischen Gebäuden, Denkmälern 
und atemberaubenden Aussichtspunkten. Ein 
Highlight ist zweifellos der Eugensplatz mit dem 
Galateabrunnen und dem Loriot-Denkmal, von 
dem aus sich ein fantastisches Panorama auf 
die Stadt, die Weinberge und die umliegenden 
Hügel ausbreitet. Und der auch bei den Einhei-
mischen ein beliebter Treffpunkt ist. Aber auch 
viele kleine bezaubernde Ecken und Geheim-
tipps liegen auf dem Weg, der gesäumt ist von 
Geschichte und Geschichten.

Eine Wanderung über die Stäffele ist nicht nur 
eine großartige Möglichkeit, die Stadt aus ganz 
neuen Blickwinkeln zu entdecken, sondern 
auch eine gute Möglichkeit, fit zu bleiben. Aber 
keine Sorge, die Anstrengung lohnt sich! Am 
Ende kann man in einem der vielen charman-
ten Cafés oder Biergärten entspannen und eine 
Brotzeit oder die Highlights der schwäbischen 
Küche genießen. Also nichts wie die Laufschuhe 
geschnürt und bereitmachen zum Aufstieg. Be-
wegung, Wissenswertes und am Ende ein toller 
Ausblick warten. (jr)

BaWue-Seite1

So viele Stufen: Eine Stäffeletour ist 
informativ und bewegungsfödernd.

Fotos: Scherer

 

Wir haben mal eine 
Stäffelesrallye auspro-
biert und festgestellt: 
Das ist anstrengend, 
macht aber durchaus 
Spaß. Hier geht's zum 
Stäffeles-Tourbericht. 
Entweder über den QR-
Code oder auch hier:

https://lokalmatador.net/staeffelestour/

Deftige Belohnung: Am Ende der urbanen Klettertour 
krönt ein Vesper auf der Karlshöhe den Tag.
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www.mogler-oil.de

Ihr Partner für
Energie, Wärme undMobilität
Heizöl, Pellets, Kraftstoffe, Schmierstoffe
Alexander-Baumann-Straße 14 / 74078 Heilbronn
T +49 (0)7131 9561-0 / F +49 (0)7131 9561-30

www.moebel-hofmann.de
Tel.: 0 72 64 / 91 31 63

Möbel nach Maß
heimisch.

hochwertig.
gesund.

Großgartacher Straße 202
74080 Heilbronn
07131 48 58 48
info@rehn-und-sohn.de

www.rehn-und-sohn.de

Wir beraten Sie persönlich zuhause oder bei uns vor Ort.

Polstereihandwerk
mit Tradition

Seit 1934

Autohaus Ralph Müller OHG
Suzuki-Vertragshändler

Service:
Ortsstraße 7
74847 Obrigheim-Asbach
Telefon (0 62 62) 21 46
info@autohaus-mueller.de

Verkauf:
Odenwaldblick 9
74847 Obrigheim
Telefon (0 62 62) 927 86 10
frank.fuchslocher@autohaus-mueller.de

www.autohaus-mueller.de

Barth - Garten � Zoo � Geschenke
Kreuzmühle � 74858 Aglasterhausen · Fon 06262 9224-0 � Fax 06262 9224-24

Barth_Garten_Zoo_Geschenke Barth-Garten-Zoo-Geschenke
www.landhandel-barth.de

Jetzt ist KürbiszeitJetzt ist Kürbiszeit
alles rund um den Kürbis...alles rund um den Kürbis...

Planzen-Herbst-AktionPlanzen-Herbst-Aktion

RabattRabatt
20 %20 %

%
%

auf alle
Sträucher/Bäume usw.

Wichtig!Wichtig!
Herbst-Rasen-DüngungHerbst-Rasen-Düngung

Jetzt: Pflanzen
Sträucher, Bäume u.v.m.
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e
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Mo. bis Fr
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r

Sa. 8 - 13
Uhr

Kartoffeln
vom

Spezialisten!
Spezialisten!
Spezialisten!
Spezialisten!

Inh. Anita Lenhardt-Börsch
Höhenweg 20, 74906 B.R.-Obergimpern
Telefon 07268/779, Mobil 0173 8598983
www.aesthetika-kosmetik-boersch.de
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